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NOTRUFENOTRUFE

Polizei Notruf 110	

Feuerwehr Notruf 112
Rettungsdienst 112

Allgemeiner Notruf 110 oder 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117

Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebens-
gefahr besteht oder bleibende gesundheitliche-
Schäden zu befürchten sind, alarmieren Sie bitte 
den Rettungsdienst unter 112.

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke nach 
Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Postleitzahl des 
Wohnorts.
Zum Beispiel aus Hamm: 01805 25882557577 –
Oder aus Pracht: 01805 25882557589  ·  Internet: lak-rlp.de

Apothekennotdienst 
01805 258825 (+ eigene Postleitzahl)

Augenärztlicher Notdienst

01805 112060

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale
gegen Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

Giftnotruf
0228 19240

Medizinische Bereitschaftsdienste

Krankentransport

19222 aus allen Ortsnetzen 

Kinderärztlicher Notdienst 
01805 112057

(Achtung! Bei Lebensgefahr Notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■	von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■	von mittwochs 13 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■	an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr 
		 bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
01805 040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■	 freitags 14 bis 18 Uhr 
■	 samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■	 mittwochs von 14 bis 18 Uhr 
■	 an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr 
■	 an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag 
	 8 Uhr bis Samstag 8 Uhr

DRK-Krankenhaus Altenkirchen	 02681 88-0
DRK-Krankenhaus Hachenburg	 02662 85-0
DRK-Krankenhaus Kirchen	 02741 682-0
Antonius-Krankenhaus Wissen	 02742 706-0
Kreiskrankenhaus Waldbröl	 02291 82-0

Krankenhäuser

WEGE ZU IHREM MITTEILUNGSBLATT
Mitteilungsblatt für die Verbandsgemeinde Hamm (Sieg) er-
scheint wöchentlich freitags.
Auf der Website der Verbandsgemeinde www.hamm-sieg.de 
finden Sie unter „Aktuelles“ die aktuelle Ausgabe des Mit-
teilungsblatt als E-Paper.
Redaktionelle Beiträge
Annahmestelle ist die Verbandsgemeindeverwaltung Hamm 
(Sieg). Bitte senden Sie Ihre Texte (.docx), Fotos (jpg) und Pla-
kate (pdf) per Mail ausschließlich an mitteilungsblatt@hamm-
sieg.de oder per Briefpost (Rathaus Hamm, z.H. Jana Ri-
chartz, Lindenallee 2, 57577 Hamm (Sieg)). Nähere 
Informationen dazu bei Jana Richartz, mitteilungsblatt@
hamm-sieg.de oder Tel. 02682 9522-36.

Allgemeine Anregungen zur Öffentlichkeitsarbeit und zu den 
Inhalten des Mitteilungsblatts gerne per E-Mail an mitteilungs-
blatt@hamm-sieg.de.

Geschäftsanzeigen
Ansprechpartner für Firmenannoncen und Prospektverteilung 
ist Gebietsverkaufsleiter Henry Kleinke. Er ist unter h.klein-
ke@wittich-hoehr.de oder 0171/4960181 zu erreichen.

Verteilung
Reklamationen wegen der Zustellung nimmt der Verlag unter 
Telefon 02624/911-143 oder -146 bzw.
vertrieb@wittich-hoehr.de entgegen.
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„Die Vogelstimmen des Birkenbachtales
und des Hasselwaldes“ am 5. Mai

Fachkundliche Natur-Exkursion

…mit Treffpunkt am Freisitz des Klosters Hassel,…mit Treffpunkt am Freisitz des Klosters Hassel,
9.00 Uhr9.00 Uhr

Bei dieser Exkursion, organisiert vom Förderkreis des Kloster 
Hassels, erfahren wir viel Interessantes zu den hier lebenden 
Vögeln, insbesondere im praktischen Erleben. Die Exkursion 
geht entlang der Lebensräume für geschützte Pflanzen- und 
Tierarten der Birkenbach-Aue, durch die, eingebettet in der al-
ten Kulturlandschaft, der Birkenbach mäandriert.
Die Exkursion dauert ca. 1,5 Stunden, ist kostenlos und wird 
geleitet durch die Naturschutzmanagerin Linda Bödger sowie 
durch Jessica Gelhausen von der Unteren Naturschutzbehör-
de des Landkreises.



Mitteilungsblatt Hamm (Sieg)    	 4	 Nr. 18/2025

Kinder- und Jugendtreff Breitscheidt: Pizzatreff am Ostersamstag
Oh la la …- willst du eine Pizza? Oder doch 
lieber mit Freunden auf dem Spielplatz 
spielen? Auf dem vergangenen Breit-
scheidter Kinder- und Jugendtreff an Oster-
samstag war beides gleichzeitig möglich.

Mit einer großzügigen Spende von Andre-
as Schmidt sowie dem Erlös aus dem 
Schokoladenverkauf zu Karneval konnten 
die Organisatorinnen den Heranwachsen-
den ihren Wunsch einer Gratis-Pizzaparty 
auf dem Spielplatz erfüllen.

Um 11.00 Uhr trafen die ersten Familien 
ein. Schnell wurden die Bestellzettel aus-
gefüllt, damit die Pizzen beim Lieferservice 
Buenes Aires in Hamm geordert werden 
konnten.

� Foto: Steffen Buchwald

Zahlreiche Spieleangebote sorgten für 
eine kurzweilige Wartezeit: Gummitwist, 
Tischtennis, Ballspiele, Malkreide, Hürden, 
Hula Hoop, Spielzeugautos und die an-
sprechenden Spielgeräte auf dem Spiel-
platz sorgten für ein buntes Treiben.

Auch die Eltern genossen die Wartezeit in 
der Sonne beim Spielen mit ihren Kindern 
und nutzen die Zeit für Plaudereien.

Und dann war es soweit. Als das Pizzataxi 
auf den Spielplatz einbog, knurrte den Kin-
dern lautstark der Magen.

Dank vieler Helferinnen aus der Gemeinde 
konnten die Speisen schnell verteilt und ge-
meinschaftlich gegessen werden.

(Text: Kerstin Buchwald) � Foto: Linda Schmallenbach

Foto: Steffen Buchwald

Der nächste Kinder- und Jugendtreff findet am Freitag, dem 23.05.2025, von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt.
Gleich zwei kreative Projekte erwarten dich zum Thema „Miniwelten und Minimenschen“. Gestalte deinen eigenen 
Flaschengarten und begib dich in einem angeleiteten Fotografie-Kurs in die Welt der „Little People“. Dazu erhältst du 
kleine Eisenbahnmodell-Figuren, die du auf lustige Weise in Szene setzen wirst. Lass dich überraschen!
Die Teilnehmer:innenzahl ist begrenzt: Anmeldung unter Kerstin Buchwald: Mobilnr. 0152 56 30 42 84 | Kosten: 3 Euro

Foto: Steffen Buchwald
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Kita „Meilenstein“ | Roth
Ach du dickes Ei! - Familienspaß bei der Osterwanderung
Am Freitag, den 14. April, versammelten 
sich am frühen Nachmittag die Familien 
der Kindertagesstätte Meilenstein in Oet-
tershagen zu einem besonderen Event. 
Passend zu den anstehenden Feiertagen 
hatte die Kita zum frühlingshaften Oster-
spaziergang eingeladen.

Um den Gang durch die Natur für die Kinder zu 
einem besonderen Erlebnis zu machen, warte-
ten auf dem Rundweg spannende Mitmachsta-
tionen auf die Teilnehmenden. So startete der 
Spaziergang mit einer aufregenden Ostereier-
suche. Schnell hatten die aufmerksamen Kin-
der die bunten Eier in ihren Verstecken gefun-
den. Nun hieß es, gut auf den Fund aufzupassen, 
denn das bunte Ei wurde später noch benötigt.

Nachdem der erste Aufstieg geschafft war, 
schwangen Groß und Klein an der nächs-
ten Mitmachstation zum Lied vom Hoppe-
hasen Hans die Hüften. Hier konnten die 
Kinder ihren staunenden Eltern zeigen, wie 
toll sie die passenden Bewegungen zum 
fröhlichen Song mittanzen können.

Weiter führte die Strecke durch den Wald, 
wo es einiges zu entdecken gab. Schon 
nach kurzer Zeit blieb die Wandergruppe 
überrascht am Wegrand stehen. In den Bäu-
men hingen bunte Reifen, die mit langen 
braunen Ohren und Möhren dekoriert waren. 
Wer schafft es, sein Osterei durch alle drei 
Reifen zu werfen? Mit sportlichem Ehrgeiz 
versuchten die Kinder ihr Ziel zu erreichen.

Natürlich durfte auch der allseits bekannte 
„Eierlauf“ nicht fehlen. An der nächsten 
Station hieß es Geschicklichkeit zu bewei-
sen. Vorsichtig mussten die bunten Eier mit 
einem Löffel durch einen kniffligen Par-
cours manövriert werden. Kein Problem für 
die motivierten Meilensteinchen!

Kurz vorm Ziel stand die letzte Herausfor-
derung für die Gruppe an. Beim „Eier-Wett-
kugeln“ traten die Familien gegeneinander 

an und fieberten mit, welches Ei am wei-
testen den Berg herab kullerte.
Als Starthilfe dienten bunte Rohre, die die 
Kinder zuvor angemalt hatten.

Erschöpft und glücklich erreichten die Fa-
milien ihr Ziel, den Spielplatz in Oetters-
hagen.
Hier fand die Veranstaltung bei herrlichem 
Wetter mit einem gemütlichen Picknick 
ihren Ausklang.
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Rundwanderung Pracht-Imhausen am 07. Mai
Wir treffen uns am Mittwoch, den 7.Mai 
2025 an der Schutzhütte-erste Kurve 
Richtung Sportplatz in Pracht. Rechts 
Ortsausgang Pracht abfahren, ist beschil-
dert.

Um 14.00 Uhr startet die 7,5 km weniger 
anspruchsvolle, aber schöne Wanderung, 
ab Schutzhütte bergab. Die Tour ist blau 
gekennzeichnet: Von schönen Aussichten 
auf Weißenbrüchen und Blick auf den un-
teren Wanderweg durchs Birkenbachtal 
geht es an der nächsten Weggabelung 
am Otto-Platz weiter leicht abwärts durch 
Wald bis in Feldflur mit Blick ins Wind-
ecker Land. Weiter geht‘s auf Feld und 
Graswegen am Wald entlang zum Abbau-
gebiet des Besaltwerks. Hier können die 
Abbauflächen der Grauwacke mit dem 
Werk, wo das Material zu Schotter und 
Split in allen Größen für Straßen, Wege-
bau usw. hergestellt wird.

Weiter durch den Wald über den Pfannen-
schoppen Richtung Imhausen führt die 
Wanderung ein Stück durchs Dorf zur 
Grenzstraße, einen Obstbaumweg ent-

lang durch den Wald Richtung Sportplatz 
und Wickhausen. Auf einen Grasweg an 
der Liegebank (vom ehemaligen Prachter 
Frauenchor gestiftet), vorbei zum Aus-

gangspunkt Schutzhütte. Zum Kaffeetrin-
ken fahren wir nach Beul zur Gaststätte 
Hubertushöhe.

(Wilhelm Otto)



Mitteilungsblatt Hamm (Sieg)    	 8	 Nr. 18/2025

WIR 2025
Am Sonntag, 29. Juni 2025, verwandelt sich das Gelände der 
Raiffeisenhalle in Güllesheim in eine lebendige Bühne für Unter-
nehmen, Handwerksbetriebe, Vereine und Institutionen.

WIR 2025 steht für Wirtschaft, Innovation und Regionalität und 
symbolisiert die Fusion zweier Verbandsgemeinden (Hamm (Sieg) 
und Altenkirchen-Flammersfeld), die gemeinsam neue wirtschaft-
liche Perspektiven schaffen.

Auf der WIR 2025 wird die Raiffeisenwoche 
um 12 Uhr offiziell eröffnet.

Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit 
Musik, Kunst und Unterhaltung, das eine einladende Atmosphäre 
schafft.

Für das leibliche Wohl ist an diesem Tag auf der Schlemmermeile 
bestens gesorgt! Genießen Sie an den Raiffeisenständen: Raiff-
eisenbier, Weine-Raiffeisenedition und vieles mehr.

Ausstellende können sich über die Website der Verbandsge-
meinde Altenkirchen-Flammersfeld anmelden.

Für Fragen stehen Ihnen als AnsprechpartnerIn zur Verfügung: 
Dirk Fischer, Stephanie Thomas, Nadja Wiesbaum-Hümmerich | 
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld | Rathausstraße 
13 | 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681 – 85 104.
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Termin vereinbaren:
…abseits der Öffnungszeiten online
• auf der Website der Verbandsgemeinde Hamm (Sieg) unter https://
www.hamm-sieg.de/de/verwaltung-politik/rathaus/termin-buchen/
…während der Öffnungszeiten telefonisch
• bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern:
- Bürgerbüro/Meldeamt, Tel. 02682 9522-15
Am Dienstag, den 06. Mai, wegen Installationsarbeiten ge-
schlossen.
- Rentenangelegenheiten, Tel. 02682 9522-53
- Standesamt, Tel. 02682 9522-16

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde Hamm (Sieg) für die 
Haushaltsjahre 2025 und 2026
Die Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde Hamm (Sieg) für die 
Haushaltsjahre 2025 und 2025 wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 1 GemO der Auf-
sichtsbehörde am 26.02.2025 vorgelegt worden.
Die erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den 
Festsetzungen in den §§ 2, 3, 4 und 5 der Haushaltssatzung sind 
erteilt. Sie haben folgenden Wortlaut:
1. Gegen die Festsetzungen in der Haushaltssatzung und die Ansät-

ze im Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2025 und 2026 werden 
keine Bedenken wegen einer Rechtsverletzung erhoben.

2. Gemäß §§ 95 Abs. 4 Nr. 2, 103 Abs. 2 Satz 1 GemO wird der 
unter § 2 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag der 
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen in Höhe von 473.600 € in 2025 und 1.848.500 
€ in 2026 genehmigt.
Die Genehmigung erfolgt unter der Bedingung, dass vorhandene 
liquide Mittel vorrangig zur Finanzierung des negativen Saldos 
aus Investitionstätigkeit eingesetzt werden.

3. Gemäß §§ 95 Abs. 4 Nr. 1, 102 GemO wird die unter § 3 der 
Haushaltssatzung aufgeführte Summe der Verpflichtungser-
mächtigungen im Haushaltsjahr 2026 in Höhe von 690.000 €, für 
die in künftigen Haushaltsjahren Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, genehmigt.

4. Für Vorhaben zu deren endgültiger Finanzierung Zuwendungen 
Dritter eingeplant sind, dürfen Haushaltsmittel durch die Ver-
bandsgemeinde erst in Anspruch genommen werden, wenn über 
die veranschlagte Zuwendung entsprechende Bewilligungsbe-
scheide vorliegen oder rechtsverbindliche Vereinbarungen/ Be-
willigungszusagen bestehen.

5. Gemäß §§ 95 Abs. 4 Nr. 3, 105 Abs. 3 GemO wird der unter § 4 
der Haushaltssatzung festgesetzte Höchstbetrag der Kredite zur 
Liquiditätssicherung in Höhe von 8.000.000 € für die Haushalts-
jahre 2025 und 2026 sowie die Verbindlichkeiten der Verbands-
gemeinde gegenüber der Einheitskasse in Höhe von 6.000.000 € 
in 2025 und 8.000.000 € in 2026 genehmigt.

6. Gegen die Festsetzungen im Wirtschaftsplan der Verbandsge-
meindewerke Hamm für die Wirtschaftsjahre 2025 und 2026 wer-
den keine Bedenken wegen Rechtsverletzung erhoben.

7. Gemäß § 80 Abs. 3 GemO iVm 86 GemO iVm § 103 Abs. 2 
GemO genehmigen wir die unter § 5 der Haushaltssatzung auf-
geführten Gesamtbeträge der vorgesehenen Kredite der Ver-
bandsgemeindewerke Hamm in Höhe von 3.365.286 € für das 
Haushaltsjahr 2023 und 3.742.213 € für das Haushaltsjahr 2026. 
Die Kreditgenehmigung teilt sich wie folgt auf die Bereiche Was-
ser und Abwasser auf:

2025 2026
Bereich Wasser 1.405.446 € 1.776.523 €
Bereich Abwasser 1.959.840 € 1.965.690 €

Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme von Montag, 05.05.2025 
bis Dienstag, 13.05.2025 während der Dienststunden im Rathaus, 
Zimmer 24 öffentlich aus.
Dienststunden:
Montag: 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag: 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes zustan-
de gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von An-
fang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind,

Standesamtliche Nachrichten
	■ Geburten

Aurelia Görnt am 11.01.2025
Eltern: Svenja und Patrick Görnt
Ruby Rodriguez Lange am 07.02.2025
Eltern: Mandy Lange und Borja Rodriguez
Paul Didenko am 26.02.2025
Eltern: Tatiana und Oleksandr Didenko

	■ Sterbefälle
Hans-Dieter Trimpop, Breitscheidt, am 11.04.2025
Heinz-Walter Lapschies, Roth, am 19.04.2025
Emmi Karatzas, Hamm (Sieg), am 21.04.2025
Viktor Schwarz, Breitscheidt, am 23.04.2025

Bekanntmachungen und 
Nachrichten aus der 

Verbandsgemeinde und den 
Ortsgemeinden

Verbandsgemeinde

	■ Wichtige Änderungen bei der Ausweisbeantragung
Bürgerbüro Verbandsgemeindeverwaltung Hamm (Sieg)

Foto: Andreas Lischka/Pixabay.

Ab dem 01. Mai 2025 ist für hoheitliche Do-
kumente nur noch die Verwendung digitaler, 
biometrischer Lichtbilder zulässig. Die Licht-
bilder können entweder behördlich oder von 

Fotograf:innen/Dienstleister:innen erstellt werden. In letzterem Fall 
muss das Bild unbedingt medienbruchfrei über eine sichere Cloud 
an die Verwaltung übermittelt werden (ob der/die jeweilige Foto-
dienstleister:in die Leistung anbietet, muss selbst erfragt werden).
Das Bürgerbüro (Meldeamt) der Verbandsgemeinde Hamm 
(Sieg) bietet die Erstellung von vorschriftsmäßigen Passbildern 
ab dem 07. Mai 2025 dauerhaft freiwillig an. Da ausgedruckte, 
mitgebrachte Lichtbilder nicht mehr akzeptiert werden, möchte die 
Kommune auch ohne eine gesetzliche Verpflichtung den Bürgerin-
nen und Bürgern einen zusätzlichen Gang zum Amt ersparen. Das 
Bürgerbüro nutzt ein Gerät, das von der Bundesdruckerei und dem 
Bundesministerium für Inneres und Heimat zur Verfügung gestellt 
wird. Wegen der umfänglichen Installation des Gerätes wird das 
Bürgerbüro am 06. Mai 2025 geschlossen. Ab dem 07. Mai ist das 
verwendete Aufnahmesystem „PointID“ dann einsatzfähig und die 
ersten Passbilder können vor Ort in der Verwaltung erstellt werden.
Für ein Lichtbild des Aufnahmegeräts, das vor Ort in der Verwaltung 
erstellt wird, wird (bundeseinheitlich für die Nutzung des PointID-
Systems) eine staatliche Gebühr von 6,00 € erhoben (plus der 
Grundgebühr des/r Ausweisdokuments/e). Der Betrag kann direkt 
vor Ort mit Karte oder Bargeld bezahlt werden. Wird das fertige 
Lichtbild über eine:n Dienstleister:in eingereicht, wird die staatliche 
Gebühr für die Bilderstellung nicht erhoben.
Weiterhin wird der PIN-Brief für den Online-Ausweis seit Mitte Febru-
ar 2025 nicht mehr per Post verschickt, sondern kann der/dem jewei-
ligen/m Bürger:in direkt bei Antragstellung übergeben werden.

Mehr Infos dazu sind auch auf der Website des Bundesminis-
teriums für Inneres und Heimat verfügbar.

Allgemeine Hinweise zu den Bürgerdiensten:
Das Bürgerbüro arbeitet am Montag-
nachmittag ausschließlich mit Terminen. 
An den anderen Tagen werden Ihre An-
liegen dort weiterhin ohne Voranmel-
dung bearbeitet (zu den Öffnungszeiten 
des Rathauses). Beim Standesamt kön-
nen sowohl für jeden Tag Termine ver-
einbart werden als auch bleibt parallel 
das spontane Vorbeikommen möglich.

Zur Klärung von Rentenangelegenheiten ist eine Voranmeldung bzw. 
Terminvereinbarung erforderlich.
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Verbandsgemeindewerke Hamm (Sieg)
• Wasserwerk

1.405.446 € 1.776.523 €

Verbandsgemeindewerke Hamm (Sieg)
• Abwasserbeseitigungseinrichtungen

1.959.840 € 1.965.690 €

zusammen auf 3.365.286 € 3.742.213 €
2. Höchstbetrag der Kredite zur 
Liquiditätssicherung
Verbandsgemeindewerke Hamm (Sieg)
Wasserwerk

800.000 € 800.000 €

Verbandsgemeindewerke Hamm 
(Sieg)
Abwasserbeseitigungseinrichtungen

3.000.000 € 3.000.000 €

zusammen auf 3.800.000 € 3.800.000 €
3. Verpflichtungsermächtigungen
Verbandsgemeindewerke Hamm (Sieg)
Wasserwerk

0 € 0 €

Verbandsgemeindewerke Hamm (Sieg)
Abwasserbeseitigungseinrichtungen

0 € 0 €

darunter: Verpflichtungsermächtigun-
gen, für die in den künftigen Haus-
haltsjahren voraussichtlich Investi-
tionskredite aufgenommen werden 
müssen

0 € 0 €

§ 6 Festsetzung der Gebühren und Beiträge gemäß der
Entgeltsatzung für die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung

Haushalts-
jahr 2025

Haushalts-
jahr 2026

1. Die Benutzungsgebühren nach 
dem Wasserverbrauch
werden auf netto… zuzüglich der 
jeweils geltenden Umsatzsteuer 
festgesetzt.

1,98 €/m³ 2,03 €/m³

Der Anteil der entgeltfähigen 
Kosten, der über die Benutzungs-
gebühr abgerechnet wird, beträgt:

63,76 % 64,23 %

Für Grundstücke aus den 
Gemeindegebieten Windeck und 
Morsbach, die über die öffentliche 
Wasserversorgung von Hamm 
(Sieg) aus versorgt werden, wird 
zusätzlich eine Grundgebühr 
Wasserversorgung erhoben von 
netto:

137,00 € 137,00 €

2. Der wiederkehrende Beitrag 
wird auf netto… zuzüglich der je-
weils geltenden Umsatzsteuer je 
Grundstücksfläche mit Zuschlägen 
für Vollgeschosse festgesetzt.

0,11 €/m² 0,12 €/m²

Der Anteil der entgeltfähigen 
Kosten, der über den wiederkeh-
renden Beitrag abgerechnet wird, 
beträgt:

36,24 % 35,77 %

3. Der einmalige Beitrag wird wie 
folgt festgesetzt: mit Hausan-
schluss im öffentlichen Verkehrs-
raum auf netto…

1,02 €/m² 1,02 €/m²

4. Die Umsatzsteuer wird im Gebühren- und Beitragsbescheid ge-
sondert ausgewiesen.
5. Für die laufenden Entgelte (Absätze 1 bis 3) werden ab Beginn 
des Jahres Vorausleistungen erhoben.
Die Fälligkeit ist monatlich, vierteljährlich oder jährlich und wird im 
Gebührenbescheid festgesetzt. Für Großabnehmer werden Voraus-
leistungen monatlich erhoben.

§ 7 Festsetzung der Gebühren und Beiträge
gemäß der Entgeltsatzung Abwasserbeseitigung

1. Die Beitragssätze der einmaligen Beiträge für die Abwasserbe-
seitigungseinrichtungen werden wie folgt festgesetzt:

Haushaltsjahr 2025 Haushaltsjahr 2026
Schmutzwasser: 2,08 €/m² 2,08 €/m²
Niederschlagswasser 5,62 €/m² 5,62 €/m²

1. Der wiederkehrende Beitrag für Niederschlagswasser wird auf… 
zulässige Abflussfläche festgesetzt.
Haushaltsjahr 2025 Haushaltsjahr 2026
0,58 €/m² 0,60 €/m²

2. Der Entgeltsatz für die Oberflächenentwässerung der Gemeinde-
straßen, Wege und Plätze sowie der Erschließungsanlagen an klassi-
fizierten Straßen wird für Zwecke der Vorausleistungen festgesetzt auf:
Haushaltsjahr 2025 Haushaltsjahr 2026
0,67 €/m² 0,67 €/m²

oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 

den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Verbandsge-
meindeverwaltung Hamm (Sieg) unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann die 
Verletzung geltend machen.
Die Haushaltssatzung hat folgenden Wortlaut:

Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde Hamm (Sieg) für die 
Jahre 2025 und 2026 vom 25.02.2025

Der Verbandsgemeinderat hat auf Grund von § 95 der Gemeinde-
ordnung in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssat-
zung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2025

Haushalts-
jahr 2026

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag
der Erträge auf

19.183.840 € 19.038.960 €

der Gesamtbetrag der 
Aufwendungen auf

18.998.605 € 19.612.725 €

der Jahresüberschuss auf 185.235 € 84.435 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen 
Ein- und Auszahlungen auf

644.125 € 670.805 €

die Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf

1.814.400 € 1.454.000 €

die Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf

2.288.000 € 3.302.500 €

der Saldo der Ein- und 
Auszahlungen aus Investi-
tionstätigkeit auf

- 473.600 € -1.848.500 €

der Saldo der Ein- und 
Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf

-170.525 € 1.177.695 €

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für:

Zinslose Kredite auf 0 € 0 €
Verzinste Kredite auf 473.600 € 1.848.500 €
Zusammen auf 473.600 € 1.848.500 €

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf:

Haushaltsjahr 2025 Haushaltsjahr 2026
1.100.000 € 750.000 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in künftigen
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen
werden müssen, beläuft sich auf:
Haushaltsjahr 2025 Haushaltsjahr 2026
0 € 690.000 €

§ 4 Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung
sowie der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskasse

Haushalts-
jahr 2025

Haushalts-
jahr 2026

Der Höchstbetrag der Kredite zur 
Liquiditätssicherung wird
festgesetzt auf:

8.000.000 € 8.000.000 €

Der Höchstbetrag der Verbindlich-
keiten gegenüber der
Einheitskasse wird festgesetzt auf

6.000.000 € 8.000.000 €

§ 5 Kredite und Verpflichtungsermächtigungen
für Sondervermögen

Die Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Sondervermögen
mit Sonderrechnungen werden festgesetzt auf:

Haushalts-
jahr 2025

Haushalts-
jahr 2026

1. Gesamtbetrag der Kreditaufnah-
men für Investitionen und Investi-
tionsförderungsmaßnahmen
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Die Jagdgenossenschaftsversammlung hat eine Auskehrung von 
15€/ha bejagbare Fläche beschlossen. Entfällt auf eine Jagdgenos-
sin oder einen Jagdgenossen ein geringerer Reinertrag als 15,00 
Euro wird die Auszahlung erst dann fällig, wenn der Betrag durch 
Zuwachs mindestens 15,00 Euro erreicht (§ 16 Abs. 2 der Satzung 
der Jagdgenossenschaft Birkenbeul).
Es gehört zur Obliegenheit der Jagdgenossen/in aktuelle Bankdaten 
mitzuteilen.

Bitzen

	■ Kontakt zu Ortsgemeinde und BNV Berg
Ortsgemeinde Bitzen 02682/96549-37
gemeinde@bitzen-online.de www.bitzen-online.de
Bürger- und Nachbarschaftshilfe Berg 0157/59102632
BNV@bitzen-online.de
Bürgerzentrum Bergtreff, Siegstr. 24, Dünebusch

	■ Erfolgreicher Umwelttag am 12. April 2025
Am Samstag, den 12. April 2025, fand in der Ortsgemeinde Bitzen 
der diesjährige Umwelttag statt, an dem sich rund 45 engagierte 
Bürgerinnen und Bürger beteiligten. Von den jüngsten bis zu den äl-
teren Teilnehmern – die Gruppe spiegelte die große Vielfalt der Ge-
meinde wider und verdeutlichte den starken Zusammenhalt sowie 
das gemeinsame Interesse an einer lebenswerten Umgebung. Be-
sonders erfreulich war die aktive Beteiligung zahlreicher Kinder, die 
mit großem Eifer bei der Sache waren und mit ihrem Einsatz zeigten, 
wie wichtig ihnen ihre Umwelt ist.

Der Weg zum Waldfriedhof

Im Vorfeld hatten sich Bürgermeis-
ter, Beigeordnete und der Ortsge-
meinderat intensiv Gedanken über 
die wichtigsten Aufgaben des Ta-
ges gemacht und den Umwelttag 
entsprechend gut vorbereitet. Ver-
schiedene Projekte standen im 
Mittelpunkt, die mit tatkräftiger Un-
terstützung der zahlreichen Helfe-
rinnen und Helfer erfolgreich um-
gesetzt werden konnten.

Ein besonderer Fokus lag auf der Pflege der örtlichen Spielplätze. 
Neue Hackschnitzel wurden an und unter den Spielgeräten verteilt, 
um den wichtigen Fallschutz zu gewährleisten. Die Spielplätze in Dü-
nebusch und Bitzen sind nun wieder für alle Kinder zugänglich – was 
sowohl für die jüngsten Gemeindemitglieder als auch für ihre Eltern 
eine große Freude ist.

Der Spielplatz in Dünebusch

Auf dem Friedhof wurden mehrere Arbeiten durchgeführt, darunter 
die Pflege des Weges zum Waldfriedhof sowie das Leeren der Kom-
postgrube für Grünabfälle. Der Brunnen auf dem Friedhof wurde 
nach Wartungsarbeiten wieder in Betrieb genommen und steht nun 
wieder zur Bewässerung der Gräber bereit.
Ein weiterer wichtiger Bestandteil des Umwelttages war die Müll-
sammelaktion. Gemeinsam wurden die Straßenränder und Grün-
streifen unteranderem entlang der vielbefahrenen L267 von Opper-
zau nach Forst sowie auf der K65 von Dünebusch nach Pirzenthal 
und im Holperbachtal von Unrat befreit.
Auch der Treffpunkt „Milchbude“ wurde gepflegt und erstrahlt nun 
wieder in neuem Glanz. Die Helferinnen und Helfer brachten sich mit 
viel Engagement ein, was die große Bedeutung der Gemeinschaft 
unterstrich.

Die Endabrechnung erfolgt jährlich nachträglich auf der → Grundlage 
des für das betreffende Wirtschaftsjahr zu erstellenden Jahresab-
schlusses und der Nachkalkulation.
3. Der Investitionskostenanteil der Ortsgemeinden an den Gemein-
destraßen wird festgesetzt auf:
Haushaltsjahr 2025 Haushaltsjahr 2026
12,11 €/m² 12,11 €/m²²
4. Die Mengengebühr/ Fäkalschlammbeseitigung nach gewichteter 
Schmutzwassermenge einschließlich Abwasserabgabe wird wie 
folgt festgesetzt:
Vollanschluss 2,63 €/m³ 2,71 €/m³
geschlossene Grube 2,63 €/m³ 2,71 €/m³
Hauskläranlage mit Anschluss an Kanal 2,63 €/m³ 2,71 €/m³
Hauskläranlage mit Versickerung 2,63 €/m³ 2,71 €/m³
Der Anteil der entgeltfähigen Kosten, der 
über die Mengengebühr abgerechnet wird, 
beträgt:

57,71 % 57,67 %

Die Abwasserabgabe für Kleineinleiter je 
Einwohner im Jahr wird festgesetzt auf:

17,90 € 17,90 €

6. Der wiederkehrende Beitrag für Schmutzwasser wird auf… je 
Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Vollgeschosse festgesetzt.
Haushaltsjahr 2025 Haushaltsjahr 2026
0,16 €/m² 0,18 €/m²
Der Anteil der entgeltfähigen Kosten, der über den wiederkehrenden 
Beitrag Schmutzwasser abgerechnet wird, beträgt:
Haushaltsjahr 2025 Haushaltsjahr 2026
42,29 % 42,04 %
7. Für die laufenden Entgelte (Absätze 1 bis 6) werden ab Beginn 
des Jahres Vorausleistungen erhoben.
Die Fälligkeit ist monatlich, vierteljährlich oder jährlich und wird im 
Gebührenbescheid festgesetzt.
Für Großabnehmer werden Vorausleistungen monatlich erhoben.

§ 8 Umlage
Gemäß § 32 Abs. 1 Landesfinanzausgleichgesetz (LFAG) erhebt die 
Verbandsgemeinde von allen Ortsgemeinden eine Verbandsgemein-
deumlage. Der Umlagesatz wird festgesetzt auf:
Haushaltsjahr 2025 Haushaltsjahr 2026
42,50 v.H. 43,50 v.H.
Die Verbandsgemeindeumlage wird zu je einem Viertel ihres Jahres-
betrages am 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. fällig.

§ 9 Eigenkapital
Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2023 (vorläufig):�  12.013.562 €
Voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2024: �  12.335.267 €
Voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2025: �  12.520.502 €
Voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2026: �  12.604.937 €
§ 10 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-

lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im 
Einzelfall mehr als… überschritten sind.
Haushaltsjahr 2025 Haushaltsjahr 2026
5.000 € 5.000 €

§ 11 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von sind in der Investitions-
übersicht einzeln darzustellen.
Haushaltsjahr 2025 Haushaltsjahr 2026
5.000 € 5.000 €

Hamm (Sieg), den 28.04.2025
Dietmar Henrich
-Bürgermeister-

Birkenbeul

	■ Jagdgenossenschaft Birkenbeul
Protokollauslage
Das Protokoll der Jagdgenossenschaftsversammlung Birkenbeul 
vom 21.03.2025, das Grundflächenverzeichnis nach § 13 Abs. 2 
Nr. 2 der Satzung der Jagdgenossenschaft Birkenbeul sowie der 
Verteilungsplan über den jährlichen Reinertrag der Jagdnutzung 
nach § 13 Abs. 9 der Satzung der Jagdgenossenschaft Birkenbeul 
liegen vom 05.05.2025 bis 19.05.2025 bei der Kassenwartin, Frau 
Birgit Merzhäuser, 57589 Birkenbeul, Am Wolfsmorgen 1 aus. Um 
Terminabsprache wird gebeten (02682-3574).
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Roth

	■ Jagdgenossenschaft Roth
Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung
Die diesjährige Jagdgenossenschaftsversammlung der Jagdgenos-
senschaft Roth findet am Donnerstag, dem 08. Mai 2025, um 19.00 
Uhr im Bürgerhaus in 57539 Roth-Oettershagen, Schulstraße 12, 
statt. Zu dieser Versammlung sind alle Jagdgenossinnen und –ge-
nossen herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung, 2. Geschäfts- und 
Kassenbericht, 3. Bericht der Kassenprüfer, 4. Entlastung des Vor-
standes und der Kassenführung, 5. Beratung und Beschlussfassung 
über die Verwendung des Jagdpachtertrages, 6. Beratung und Be-
schlussfassung über den Haushalt der Jagdgenossenschaft für das 
Geschäftsjahr 2025/2026, 7. Wahl der Kassenprüfer, 8. Information 
über personenbezogenen Datenschutz, 9. Höhe des zu zahlenden 
Zehrgeldes pro anwesende Person, 10. Verschiedenes

	■ SG Niederhausen-Birkenbeul
Freitag, 02.05.2025:
18.00 Uhr E-Jgd. JSG Rennerod II - JSG Raiffeisenland II in Elsoff
18.30 Uhr C-Jgd. JSG Siegtal/Heller II - JSG Raiffeisenland in Kir-
chen
19.30 Uhr B-Jgd. JSG Raiffeisenland - JSG Hachenbuirger Wester-
wald II in Niederhausen
Samstag, 03.05.2025:
10.00 Uhr E-Jgd. JSG Atzelgift II - JSG Raiffeisenland in Hattert
10.30 Uhr D-Jgd. JSG Raiffeisenland II - JSG Alpenrod in Niederhausen
12.30 Uhr D-Jgd. JSG Kölbingen-Möllingen - JSG Raiffeisenland I in 
Kölbingen
Sonntag, 04.05.2025:
13.00 Uhr FSV Kroppach II - SG Niederhausen-Niedererbach II in 
Kroppach
15.00 Uhr FSV Kroppach I - SG Niederhausen-Niedererbach I in 
Kroppach
Dienstag, 06.05.2025:
17.30 Uhr E-Jgd. JSG Raiffeisenland II - DJK Friesenhagen in Bitzen
18.00 Uhr D-Jgd. JSG Raiffeisenland II - DJK Friesenhagen in Nie-
derhausen
Mittwoch,07.05.2025:
18.00 Uhr E-Jgd. JSG Raiffeisenland - JSG Siegtal/Heller in Nieder-
hausen
18.00 Uhr D-Jgd. JSG Altenkirchen - JSG Raiffeisenland I in Altenkirchen

Die große Helfergruppe am 12. April 2025

Zum Abschluss des Tages versammelten sich die engagierten Helfe-
rinnen und Helfer im Bergtreff, um den erfolgreichen Umwelttag in 
angenehmer Runde ausklingen zu lassen. Ortsbürgermeister Ralph 
Hörster sprach allen Beteiligten seinen herzlichen Dank aus und 
würdigte deren tatkräftige Unterstützung.
Der Umwelttag in Bitzen ist seit Jahrzehnten eine etablierte Tradition, 
die auch in den kommenden Jahren fortgeführt wird. Jede und jeder ist 
herzlich eingeladen, unkompliziert mitzumachen und einen wertvollen 
Beitrag zu leisten – denn gemeinsam können wir viel bewegen.

Mehr Bilder zum Umwelttag in Bitzen werden auch auf bitzen-on-
line.de eingestellt und sind aktuell im Rahmen eines Rückblicks 
auf die Umwelttage auch auf der Website der Verbandsgemeinde 
Hamm (Sieg) verfügbar.

Pracht

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zur Ortsgemeinderatsitzung
Am Dienstag, den 06. Mai 2025, findet um 18.30 Uhr in der Gast-
stätte „Am Dorfplatz“ in Pracht eine öffentliche Sitzung des Ortsge-
meinderates der Ortsgemeinde Pracht statt.
Tagesordnung
-öffentlich-
1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Mitteilungen und Beantworten von Anfragen
4. Beratung zum Förderprogramm regional. zukunft. nachhaltig
5. Anfragen
6. Einwohnerfragestunde

Pracht, den 21. April 2025
Matthias Ebach

-Ortsbürgermeister-
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eine Anleitung. Diese steht den Vereinen auf der Internetseite des 
Landesamtes für Steuern (LfSt) (www.lfst.rlp.de) unter „ELSTER > 
Klickanleitungen > Mein ELSTER für Vereine“ zur Verfügung. Informa-
tionen zur elektronischen Übermittlung der Steuererklärungen finden 
sich auch unter https://www.elster.de/elsterweb/infoseite/vereine.
Wie üblich werden keine Steuererklärungs-Formulare an die Vereine 
versandt.
Vereinfachte Überprüfung bei geringen Einnahmen
Wurden im Prüfungszeitraum nur geringe Einnahmen erzielt (insbe-
sondere steuerpflichtige Umsätze von weniger als 22.000 Euro pro 
Jahr), kann eine vereinfachte Überprüfung der Steuerbefreiung erfol-
gen. Voraussetzung hierfür ist, dass der Vordruck „Anlage zur Ge-
meinnützigkeitserklärung (Gem 1 – Anlage)“ vollständig ausge-
füllt und zusätzlich zur Körperschaftsteuererklärung (Vordruck „KSt 
1“ und „Anlage Gem“) eingereicht wird.
Der Vordruck „Gem 1 – Anlage“ steht als ausfüllbare pdf-Datei auf 
der Internetseite des LfSt unter „Service > Vereine > Vordrucke“ zur 
Verfügung.
In diesem Fall müssen Kassenberichte oder sonstige Unterlagen 
und Belege über die Einnahmen und Ausgaben des Vereins zu-
nächst nicht eingereicht werden. Geschäfts- oder Tätigkeitsberichte 
usw. müssen jedoch stets abgegeben werden. Diese Unterlagen so-
wie der Vordruck „Gem 1 – Anlage“ können über ELSTER an das 
Finanzamt übermittelt werden. Hierzu steht unter „Formulare & Leis-
tungen > Alle Formulare > Anträge und Mitteilungen“ das Formular 
„Belegnachreichung zur Steuererklärung“ zur
Verfügung.
Alternativ können diese Unterlagen auch in Papierform beim Finanz-
amt eingereicht werden.
Sollte im Rahmen der Überprüfung durch das Finanzamt die Vorlage 
von zusätzlichen Unterlagen und Belegen erforderlich werden, er-
halten die Vereine eine entsprechende Benachrichtigung.

Fortbildungen und 
Workshops

	■ Informationsveranstaltung „Finanzierung 
von Pflegeheimen“ am 20. Mai

Kreisverwaltung Altenkirchen
Fragen und Antworten für Angehörige: Wie kann ich ein Pflegeheim 
bezahlen? Haften Kinder für ihre Eltern? Muss ich mein Haus ver-
kaufen? Und wie stelle ich einen Antrag beim Sozialamt? Diese Fra-
gen stellen sich viele Angehörige und Pflegebedürftige, wenn es um 
die Pflege geht. Besonders die Kosten für einen Platz im Pflegeheim 
sind oft ein großes Thema.
Nicht immer reicht die Rente oder das Pflegegeld aus, um die Pfle-
gekosten zu decken.
Deshalb lädt die Betreuungsbehörde der Kreisverwaltung Altenkir-
chen zu einem Informationsabend ein, der sich mit dem Thema „Fi-
nanzierung der stationären Pflege“ beschäftigt. Markus Hahmann 
vom Sozialamt wird am Dienstag, 20. Mai, von 18 bis 20 Uhr im Wil-
helm-Boden-Saal (Raum 111) der Kreisverwaltung über die Möglich-
keiten zur Finanzierung von Pflegeplätzen informieren. Er erklärt 
auch, welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, um Unterstüt-
zung zu erhalten.
Wer Interesse hat, kann sich bei Anja Weber und Wiebke Herbeck von 
der Betreuungsbehörde anmelden (Tel.: 02681 8124-57 oder 8124-31, 
E-Mail: anja.weber@kreis-ak.de oder wiebke.herbeck@kreis-ak.de).

	■ Seminarreihe: „Essen und Trinken 
in Kindertagesstätten“ am 20. und 27. Mai

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum |
Fachzentrum Ernährung RLP
Im Rahmen der Seminarreihe „Essen und Trinken in Kindertages-
stätten“ findet am 20. und 27. Mai der fünfte von sechs Bausteinen 
online statt. Die Seminarreihe richtet sich an pädagogische und 
hauswirtschaftliche Fachkräfte in Kitas.
Unter dem Titel „Frühstück und Zwischenverpflegung mit Konzept 
umsetzen“ widmet sich Baustein 5 den zentralen Themen der Le-
bensmittelauswahl, Planung und Organisation sowie der erfolgrei-
chen Umsetzung von Zwischenmahlzeiten in der Kita.
Termine:
•	 Teil 1: Dienstag, 20. Mai 2025, 15:00 – 18:30 Uhr (online)
•	 Teil 2: Dienstag, 27. Mai 2025, 15:00 – 18:30 Uhr (online)
Die praxisnahe Fortbildung bietet wertvolle Impulse und konkrete 
Handlungshilfen für eine gesundheitsförderliche und nachhaltige 
Verpflegung in Kitas.
Weitere Informationen zur Anmeldung und zum Programm finden 
Sie auf der Internetseite des Fachzentrums Ernährung Rheinland-
Pfalz www.fze.rlp.de

Verein dich!
	■ Förderverein Altenzentrum Hamm/Sieg

Mitgliederversammlung:
Engagement für die Alteneinrich-
tung ungebrochen
Auch auf der diesjährigen Mitglie-

derversammlung des Fördervereins Altenzentrum konnte der Vorsit-
zende Hans Schmidt berichten, dass sowohl im Jahre 2024 als auch 
bereits im laufenden Jahr erhebliche Mittel für Anschaffungen und 
andere Unterstützungsmaßnahmen eingesetzt wurden.
So kosteten neue Gardinen im ersten Bauabschnitt des Hauses in 
Hamm 26.000 Euro, Pflegearbeiten im Sinnesgarten 3.300 Euro und 
das Sommerfest wurde mit 1.250 Euro unterstützt. Des Weiteren 
habe man in 2025 bereits für die Tür zum Sinnesgarten die automa-
tische Türöffnungsanlage (5.800 Euro) finanziert und der Verwal-
tungstrakt erhielt Sonnenrollos und Gardinen (8.000 Euro).
Wahlen und Mitgliederzahlen
Der Förderverein zählte Ende 2024 knapp 430 Mitglieder, die Ge-
samtzahl ist in den vergangenen Jahren leider leicht rückläufig, wie 
Geschäftsführer Wolfgang Fischer feststellte. Durch sein gutes finan-
zielles Polster kann der Förderverein auch in Zukunft die Altenein-
richtung in Hamm attraktiv für Bewohner und Mitarbeiter erhalten 
und die Finanzmittel für weitere Projekte verwenden.
Vor den Neuwahlen wurde der bisherige Vorstand einstimmig ent-
lastet, nachdem die Kassenprüfung durch Bettina Merz und Roland 
Herzog keine Beanstandungen ergeben hatte.
Die Wahlen brachten keine Überraschungen. Erster Vorsitzender 
bleibt Hans Schmidt und Kassierer Torsten Fuchs nach einstimmi-
gem Votum der Mitglieder, neue Kassenprüferin ist Elke Galow und 
neues Vorstandsmitglied Carola Jablonski als Beisitzerin.
Besuch der „Gemeindeschwester plus“ Anette Link
Am Ende der Veranstaltung stellte sich Anette Link, seit vielen Jah-
ren Mitglied des Fördervereins, als Gemeindeschwester plus in der 
Verbandsgemeinde Hamm vor. Sie berichtete, dass sie 25 Jahre in 
verschiedenen Krankenhäusern in der Pflege gearbeitet hat und 16 
Jahre in einer Arztpraxis angestellt war.
Im Januar des Jahres hat sie nun die Aufgabe der Gemeindeschwes-
ter plus übernommen.
Sie berichtete, dass es eine Gemeindeschwester als Einrichtung 
schon in den 60 er bis 80er Jahren des letzten Jahrhunderts gege-
ben hatte.
Der Unterschied heute ist, dass die Gemeindeschwester keine pfle-
gerischen Tätigkeiten mehr übernimmt und somit auch nicht in Kon-
kurrenz zu den Pflegediensten steht. Sie informiert über Hilfen, die 
den Alltag erleichtern und kümmert sich um Anliegen, damit die alten 
Menschen möglichst lange weiterhin gut in ihrer Wohnung oder ih-
rem Haus leben können.
Anette Link hat in den ersten drei Monaten ihrer Tätigkeit bereits 
etwa fünfzig Beratungen durchführen können.

	■ Steuerbegünstigung von Vereinen wird geprüft: 
Finanzämter informieren über die Abgabepflicht

Landesamt für Steuern
Viele Vereine erhalten demnächst ein Informations-
schreiben zur Abgabe der Steuererklärungen. Die 
Finanzämter prüfen in der Regel alle drei Jahre, ob 

Vereine und andere Organisationen (z. B. Stiftungen), die gemein-
nützige, mildtätige oder kirchliche Zwecke verfolgen (z. B. Sport- und 
Musikvereine, Fördervereine von Schulen oder Kindertagesstätten, 
Naturschutzvereine usw.), in der zurückliegenden Zeit mit ihren Tä-
tigkeiten die Voraussetzungen für die Befreiung von der Körper-
schaft- und Gewerbesteuer erfüllt haben.
Zu diesem Zweck müssen die Vereine bei ihrem zuständigen Finanz-
amt eine Steuererklärung (Vordruck „KSt 1“ mit der „Anlage Gem“) 
sowie u.a. Kopien ihrer Kassenberichte und Tätigkeits- bzw. Ge-
schäftsberichte abgeben. Da der dreijährige Prüfungszeitraum nicht 
bei allen Vereinen zum gleichen Zeitpunkt endet, sind von der jetzt 
beginnenden Überprüfung nicht sämtliche Vereine betroffen. Viele 
werden aber ein Anschreiben des Finanzamtes erhalten, das über 
die Abgabepflicht der Unterlagen informiert.
Abgabefrist und Möglichkeiten zur Fristverlängerung
Steuerbegünstigte Vereine, die nicht steuerlich beraten sind, müssen 
ihre Steuererklärung bis zum 31.07.2025 einreichen. Vereine, denen 
es nicht möglich ist, diese Frist einzuhalten, können einen Antrag auf 
Fristverlängerung stellen, über den das für den Verein örtlich zustän-
dige Finanzamt entscheidet.
Elektronische Abgabe der Steuererklärung
Die Erklärungen sind grundsätzlich elektronisch zu übermitteln. Hier-
für ist eine Registrierung über das Online-Portal „Mein ELSTER“ 
(www.elster.de) erforderlich.
Einen Überblick über die einzelnen Schritte, von der Registrierung in 
„Mein ELSTER“ bis zur fertigen Körperschaftsteuererklärung, bietet 
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durch den Kauf heimischer Produkte wie Wäller Rind oder Hachen-
burger Bier. Und auch der Tipp: „Mach mal Urlaub zu Hause“ ist ein 
liebevoller Hinweis, die eigene Heimat mit neuen Augen zu sehen.
Ein Gemeinschaftsprojekt für den Westerwald
Die Kampagne „Jetzt Pass mo off!“ ruft alle dazu auf das eigene Ver-
halten zu reflektieren, für die Natur und Region mitzudenken und die 
Erkenntnisse in die Tat umzusetzen. Denn nur wenn alle mithelfen, 
bleibt der Westerwald ein Ort zum Wohlfühlen – für Menschen, Tiere 
und Pflanzen – Heute und in Zukunft. Weitere Infos zur Kampagne 
unter: www.westerwald.info/jetzt-pass-mo-off
Über den Westerwald Touristik-Service:
Der Westerwald Touristik-Service mit Sitz in Montabaur ist die zent-
rale Anlaufstelle für alle touristischen Belange im Westerwald. Sein 
Ziel ist es, nachhaltigen Tourismus zu fördern, touristische Aktivitä-
ten und Projekte zu koordinieren und die Attraktivität der Region für 
Besucher zu steigern.

Verbrauchertipps 
und Alltagstricks

	■ Energietipp: Innen- oder Außendämmung?
Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Hat man die Wahl, ist eine Dämmung der Hauswände von außen 
eine bessere Lösung zur Begrenzung von Wärmeverlusten und zum 
Hitzeschutz als eine Innendämmung. Denn bei der Außendämmung 
ist eine dickere Dämmschicht möglich und damit eine größere 
Dämmwirkung. Außerdem wird der Wohnraum nicht verkleinert, die 
Dämmung ist bautechnisch einfacher auszuführen und Wärmebrü-
cken können vollständig überdeckt werden.
Bestimmte Gründe können aber auch für eine Innendämmung spre-
chen, wie zum Beispiel erhaltenswerte oder gar denkmalgeschützte 
Fassaden oder wenn in einer Wohnungseigentümergemeinschaft 
die Entscheidung gegen eine Außendämmung gefallen ist. Sollte nur 
eine Innendämmung infrage kommen, muss beim Einbau sehr sorg-
fältig gearbeitet werden. Es darf keine warme Raumluft hinter die 
Dämmkonstruktion gelangen, sonst kann es zu Wasserdampfausfall 
und Feuchteschäden kommen. Ob eine zusätzliche Dampfsperre 
einzubauen ist, hängt von der Wahl des Dämmstoffs und des Ge-
samtaufbaus ab. Hierzu und zu allen Fragen des Energiesparens in 
Haus und Haushalt beraten die unabhängigen Energieberater: innen 
der Verbraucherzentrale nach Terminvereinbarung.
Der Energieberater hat am Donnerstag, dem 22. Mai von 12 bis 18 
Uhr Sprechstunde in Altenkirchen in der Verbandsgemeindever-
waltung, Raum U01 im Untergeschoss, Rathausstraße 13. Die Be-
ratungsgespräche sind kostenlos. Anmeldung unter Tel. 02681 850.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei) | montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 
Uhr, dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

	■ Sicher durch den Alltag: Kinder-Unfallversicherung 
und Schutz vor Invalidität

Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Richtig gut versichert: Was Eltern wissen sollten
• Gewöhnliche Kinderunfallversicherungen sind kostengünstig, sie 

decken jedoch keine Krankheitsrisiken ab.
• Eine zusätzliche Invaliditätsklausel bietet Schutz vor langfristigen 

Krankheitsfolgen.
• Die Verbraucherzentrale gibt Tipps für den richtigen Vertragsab-

schluss.
Kinder sind abenteuerlustig und neugierig, was leider auch zu Un-
fällen führen kann. Ob beim Spielen oder Klettern - schnell ist etwas 
passiert. Glücklicherweise tragen nur etwa zwei Prozent der verun-
glückten Kinder lebenslange Schäden davon.
„Die größere Gefahr für Kinder sind Krankheiten oder Infektionen, 
die nicht im Zusammenhang mit einem Unfall stehen“, erklärt Versi-
cherungsexperte Philipp Wolf. „Spezielle Kinderinvaliditätsversiche-
rungen sind selten, aber eine Kinderunfallversicherung kann mit ei-
ner Zusatzklausel gegen Krankheitsfolgen erweitert werden.“
In der Unfallversicherung gelten für Kinder dieselben Regeln wie für 
Erwachsene. Bei einer dauerhaften Beeinträchtigung durch einen 
Unfall wird eine Entschädigung gezahlt.
„Bei einer Versicherungssumme von 100.000 Euro sind das zum Bei-
spiel 5.000 Euro für einen Finger oder 50.000 Euro für ein Auge“, so 
Wolf. Eine Kinderinvaliditäts-Zusatzklausel sichert die Zukunft des 
Kindes, wenn es durch Krankheit oder Unfall schwer behindert wird. 
Ab einem Invaliditätsgrad von 50 Prozent zahlt die Versicherung eine 
lebenslange Rente.
Die Verbraucherzentrale empfiehlt, beim Abschluss einer Kinderun-
fallversicherung auch eine Invaliditätsklausel zu vereinbaren. Dabei 
sollte auf folgende Punkte geachtet werden:
• Die Rente sollte mindestens 1.000 Euro monatlich betragen, um 

einen ausreichenden Lebensstandard zu sichern.

Bildung und Kultur
	■ Theaterstück „Die Zocker“ am 11. Mai

Theaterensemble im Kulturhaus Hamm (Sieg)
Ein Schauspiel von Werner Bauknecht, Karl Mahnke Theaterverlag 
im Kulturhaus in Hamm (Sieg)
Mit: Martina Müller-Greis, Silke Düngen, Martin Gerhards, Paul Gert Schmidt
Einlass: 17.30 Uhr, Kulturhaus Hamm (Sieg) Beginn: 18 Uhr
Zum Autor:
Werner Bauknecht, 1953 in Tübingen geboren, arbeitet als freier Dreh-
buch- und Theaterautor. Er studierte in München Soziologie, BWL und 
Politik.
Eintritt: 14 €
Tickets buchbar:
•	 online unter www.ww-events-tickets.de 

oder www.westerwald-sieg.de
•	 per E-Mail an: kulturhaus@hamm-sieg.de
•	 telefonisch unter 02682 969789
•	 oder bei der Tourist-Information (im KulturHausHamm, 

Scheidter Str. 11, 57577 Hamm (Sieg))

	■ Stadt-Land-Fluss-Festival
23. Mai bis 01. Juni 2025
Unter dem Motto „für solidarische 
Zukünfte“ werden im Westerwald 
und in Windeck die Tore geöffnet 
für Beiträge aus Kunst & Kultur, 
Natur & Bewegung, Innovation & 
Wandel. Der Fokus des Festivals 
liegt dabei klar auf dem gemein-
schaftlichen Aspekt: Seit Januar 
2025 sind über 70 Programm-Bei-

träge von privaten Menschen aus der Region eingereicht worden – 
von der Kreation eines Barfußpfades in Hamm (Sieg), über eine ge-
meinsame Radtour, den Kinder-Zirkus oder Kräuterspaziergang bis 
hin zum Vinylabend und zur Hafenparty. Los geht‘s am 23.5.2025 mit 
einer Eröffnungsveranstaltung im Kulturhafen e.V. in Au(Sieg); alle 
Programmpunkte finden auf Spendenbasis statt. Zum gesamten 
Programm geht es hier: www.wir-dorf.de/programm.

	■ „Jetzt Pass mo off!“ – Westerwald setzt Zeichen 
für Achtsamkeit und nachhaltiges Verhalten 
in der Natur

Westerwald Touristik
Der Westerwald ist mehr als nur ein Ausflugsziel – 
er ist unser Rückzugsort, unsere Kraftquelle, unser 
Zuhause in der Natur. Mit der neuen Sensibilisie-
rungskampagne „Jetzt Pass mo off!“ richtet sich 
der Westerwald Touristik-Service an Gäste wie 
Einheimische gleichermaßen und ruft dazu auf, 

Natur, Umwelt und Mitmenschen mit mehr Achtsamkeit zu begeg-
nen. Dabei steht das Motto für mehr als ein einfacher Hinweis zur 
Vorsicht – es ist ein liebevoller Appell im Wäller Dialekt, der Haltung 
zeigt: Respekt, Rücksicht und Verantwortung auf unseren Wegen, in 
unseren Wäldern und beim Reisen durch unsere Heimat. Gemein-
sam – mit Einheimischen und Gästen – können wir zusammen 
schützen, was uns wichtig ist!
Rücksicht auf Ökosystem und Mitmenschen
Das Herzstück der Aktion: Der respektvolle Umgang mit Natur und 
Mitmenschen. Markierte Wege schützen empfindliche Pflanzen, 
Lärm und freilaufende Hunde stören Wildtiere– besonders während 
der Brut- und Setzzeit. Die Initiative ruft dazu auf, Müll konsequent 
wieder mitzunehmen und Wasserquellen frei von Seifen, Sonnen-
cremes und anderen Rückständen zu halten. Und wer anderen 
freundlich begegnet – zum Beispiel mit einem „Hui Wäller!“, dem tra-
ditionellen Westerwälder Gruß – sorgt für eine positive Atmosphäre 
auf den Wegen.
Mit Köpfchen auf Tour – Für die Sicherheit und die Natur
Ob zu Fuß oder mit dem Rad: Wer im Westerwald unterwegs ist, 
sollte mit offenen Augen und einem wachen Geist reisen. Die Kam-
pagne gibt konkrete Verhaltenstipps für einen sicheren Aufenthalt in 
der Natur: So sollten Wege und Wetterlagen vorab gecheckt, Feuer-
stellen nur an erlaubten Plätzen genutzt und Hochsitze oder Schutz-
hütten respektiert werden. Auch Hinweise wie „Fahre nur auf vorge-
sehenen Radwegen“ oder „Verhalte dich im Notfall ruhig und wähle 
den Notruf 112“ gehören zum Repertoire der Kampagne.
Weniger Konsum, mehr Genuss
„Jetzt Pass mo off!“ sensibilisiert zusätzlich für bewusstes Reisen: 
weniger Autofahrten, mehr ÖPNV oder Fahrgemeinschaften. Die 
Kampagne lädt ein, regionale Gastronomie und Naturgenuss-Pro-
dukte zu entdecken, nachhaltige Unterkünfte zu wählen oder das 
Campingvergnügen auf offiziellen Plätzen zu genießen. Wer seinen 
Konsum hinterfragt, kann im Gegenzug mehr Genuss erfahren – etwa 
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Kirchliche Nachrichten
	■ Ev. Kirchengemeinde Hamm (Sieg)

www.evangelisch-in-hamm.de
Sonntag, 4. Mai 2025
10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation, Pfr. Prof. Klein
Mittwoch, 7. Mai 2025
10.30 Uhr Andacht im Ev. Altenzentrum
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis in Altenkirchen (Theodor-Maas-
Haus), Pfr. Prof. Klein
Pfarrer Dr. Klein: Tel. 02682-3310
Pfarrer Stöcker: Tel. 02682-9659222
Ev. Gemeindeamt
Tel. 02682-8265, E-Mail (hamm@ekir.de)
Di. + Mi. + Fr. 9.30 - 11.00 Uhr - Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Die wöchentliche Telefonandacht hören Sie unter 02682-968445.
Die Glocken der evangelischen Kirche läuten jeden Abend um 19.30 
Uhr für den Frieden in der ganzen Welt! Sie rufen zur Andacht, Gebet 
und Fürbitte auf.
Die „Offene Kirche“ lädt zur Besinnung und Meditation mittwochs 
von 17 Uhr - 19 Uhr in die ev. Kirche ein.
Kindertagesstätte „Leuchtturm“
Tel. 02682-6537, E-Mail: ev.kiga.hamm-sieg@t-online.de
Evangelische Öffentliche Bücherei
Tel. 02682-6536
E-Mail: eoeb.hamm.sieg@t-online.de
Dienstag 10 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr
Mittwoch 10 -13 Uhr
Donnerstag 15 - 19 Uhr
Freitag 15 - 18 Uhr
Homepage: www.buecherei-hammsieg.de
Kleiderstube
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag von 14.00 - 15.00 Uhr
Informationen bei Familie Donner De Sousa Tel. 0157-82758744
Jugendzentrum
Tel. 02682-6535, E-Mail: ev.jugendzentrum.hamm-sieg@ekir.de
Konfirmandinnen und Konfirmanden:
Emma Bender, Hamm; Emma Bierbrauer, Bruchertseifen; Christo-
pher Boll, Pracht; Christian Czarnetzki, Hamm; Oskar Freischlader, 
Forst, Pauline Geisler, Hamm; Mike Klein, Breitscheidt; Louis Linde-
mann, Wickhausen; Lillian Mill, Bruchertseifen; Diana Neiwert, Etz-
bach; Sophie Neuhoff, Etzbach; Julien Noel Schütz, Etzbach

	■ Geistlicher Impuls der Woche
Liebe Leserin, lieber Leser,
wir haben das Osterfest gerade erst gefeiert und in den Gottesdiens-
ten gesungen: „Er ist erstanden – Hallelujah“. Die Freude von Ostern 
möchte sich ausbreiten hin zu allen Menschen. Doch so einfach ist 
es nicht damit. Viele haben so ihre Schwierigkeiten mit der Osterbot-
schaft, dass Jesus den Tod besiegt hat und auferstanden ist. Wird da 
nicht vom Verstand eine Akrobatik verlangt, die die meisten zu brin-
gen nicht bereit sind?
Wird denn nicht verlangt, sich die Auferstehung Jesu als eine Wie-
derbelebung eines Toten vorzustellen, der also wieder ins Leben zu-
rückgekehrt sei.
Je länger die Überlieferung von der Auferstehung Jesu in biblischen 
Zeiten währte, desto mehr hat sich tatsächlich eine sehr „handfeste“ 
Auferstehungsvorstellung entwickelt. Aber es wäre von den Men-
schen heute zu viel verlangt, erst ein solches Opfer ihres Denkens zu 
fordern, denn dem modernen Menschen ist eine solche Vorstellung 
kaum noch zumutbar. Schon der erste Petrusbrief hat es aber auch 
durchaus differenzierter gesehen, wenn er ein frühes christliches 
Lied zitiert: „Christus ward leiblich zum Tode gebracht, geistlich 
aber zum Leben auferweckt.“ (1. Petrus 3, 18b.)
Was aber sagt uns dann die Osterbotschaft von der Auferstehung? 
Es wird uns gesagt: Es gibt ein Leben, das in jedem Tode bestand 
hat. Wenn wir sterben, sterben wir nicht in das Nichts und in den Tod 
hinein, sondern es gibt ein Leben oder eine Hand, die uns mitten im 
Sterben trägt. Auferstehung heißt, es gibt ein Leben, das stärker ist 
als der Tod. Erst wenn wir uns das klar gemacht haben, dann haben 
wir die existentielle Dimension von Auferstehung begriffen. Darum 
geht es. Wenn uns verkündigt wird: „Er ist erstanden. Hallelujah“, 
dann wird uns Jesus als der gezeigt, der nicht im Tode geblieben ist, 
wie es seine Gegner wollten, sondern der nun in einer umfassenden 
Wirklichkeit lebt, die wir nur als göttlich bezeichnen können. Gott hat 
Jesus als den Lebendigen bestätigt, und wir werden gefragt, ob wir 
uns auf Jesu Botschaft von der unbegrenzten Vaterliebe Gottes ein-
lassen wollen und im Vertrauen auf sie zu leben suchen. Wer das 
ernsthaft tut, wird mit Sicherheit Jesus als lebendige Wirklichkeit er-
fahren und so im Vertrauen auf diesen Jesus leben und wissen, was 
Auferstehung ist.

Mit österlichen Grüßen
Ihr Pfarrer Prof. Michael Klein

• Die Gesundheitsfragen im Antrag müssen genau und gewissen-
haft beantwortet werden.

• Eine Kombination mit einer Kapitallebens- oder Rentenversiche-
rung ist oft intransparent und unflexibel.

• Zusatzklauseln werden ab dem ersten Geburtstag angeboten, 
manchmal schon ab sechs Wochen nach der Geburt. Ein Ab-
schluss ist meist bis zum 14. oder 16. Lebensjahr möglich - je 
früher, desto günstiger.

• Ideal ist es, wenn nach Ablauf der Versicherungsdauer ein Wech-
sel in eine Berufsunfähigkeitsversicherung ohne Gesundheitsprü-
fung möglich ist.

• Die Preise liegen je nach Leistung zwischen 100 und 500 Euro 
pro Jahr und ein Anbietervergleich lohnt sich.

Informationen bietet die Verbraucherzentrale unter https://www.ver-
braucherzentrale-rlp.de/wissen/geld-versicherungen/weitere-versi-
cherungen/versicherung-gegen-kinderinvaliditaet-10619.
Fragen zur Kinderunfall- und Kinderinvaliditätsversicherung beant-
worten die Beraterinnen und Berater der Verbraucherzentrale mon-
tags von 10 bis 13 Uhr und mittwochs von 14 bis 17 Uhr unter der 
Telefonnummer (06131) 28 48 122.

Sonstige Mitteilungen
	■ Unterstützung für gewaltbetroffene Männer 
in Rheinland-Pfalz: 5 Jahre Männertelefon

Ministerium für Familien, Frauen, Kultur und Integration
Am 22. April 2025 feierte das Männerhilfetelefon sein fünfjähriges 
Bestehen.
Seit seiner Einführung bietet das Hilfetelefon gewaltbetroffenen 
Männern bundesweit kostenlose und anonyme Unterstützung. Häus-
liche Gewalt betrifft nicht nur Frauen – auch Männer sind Opfer von 
Gewalt in partnerschaftlichen Beziehungen. Zwar sind weiterhin die 
meisten Betroffenen Frauen (etwa 80 % der Opfer bei partnerschaft-
licher Gewalt), dennoch bleibt das Thema Gewalt gegen Männer 
häufig ein Tabu.
Es widerspricht traditionellen Rollenbildern, was es vielen Männern 
erschwert, ihre Erfahrungen offen anzusprechen.
Besonders das Erleben von häuslicher Gewalt passt nicht in das 
gängige Rollenbild des „starken Mannes“. „Auch Männer, die von 
Gewalt betroffen sind, brauchen schnelle und unbürokratische Hilfe. 
Das Männerhilfetelefon bietet diese wichtige erste Anlaufstelle für 
Männer, die Gewalterfahrungen gemacht haben. Daher ist es für 
Rheinland-Pfalz selbstverständlich, sich an diesem wichtigen Ange-
bot zu beteiligen.
Ich hoffe, dass sich auch andere Bundesländer diesem Beispiel an-
schließen werden“, betont Ministerin Katharina Binz, deren politi-
scher Schwerpunkt unter anderem das Thema „Aufwachsen und 
Leben ohne Gewalt“ umfasst.
Das Hilfetelefon Gewalt an Männern bietet unter der Telefonnum-
mer 0800 1239900 bundesweit kostenlose und anonyme Hilfe.
Über die Webseite www.maennerhilfetelefon.de können Betroffene 
zudem eine vertrauliche Onlineberatung in Anspruch nehmen. Die 
Webseite wurde im vergangenen Jahr umfassend neugestaltet und 
ist nun barrierefrei und noch zielgerichteter ausgerichtet.
Ministerin Binz fügt hinzu:
„Das Hilfetelefon trägt dazu bei, das Tabuthema Gewalt gegen Män-
ner stärker in der Öffentlichkeit zu verankern. Ich freue mich, dass 
dieses Angebot nun schon seit fünf Jahren besteht und stetig 
wächst.“
Das Hilfetelefon „Gewalt an Männern“ wurde am 22. April 2020 in 
den Bundesländern Nordrhein-Westfalen und Bayern ins Leben ge-
rufen. Durch die Beteiligung der Bundesländer Baden-Württemberg, 
Mecklenburg-Vorpommern und zuletzt Rheinland-Pfalz konnte das 
kostenlose und anonyme Beratungsangebot für von Gewalt betroffe-
ne Männer weiter ausgebaut werden. Der Jahresbericht für 2024 ver-
zeichnete rund 4.000 Beratungskontakte – eine kontinuierliche Stei-
gerung im Vergleich zu 2020, als es noch etwa 1.500 Kontakte 
waren.
Besonders auffällig ist, dass zwei Drittel der Anfragen von gewalt-
betroffenen Männern stammen, was den Bedarf an geschlechtsspe-
zifischer Beratung deutlich zeigt. Neben gewaltbetroffenen Männern 
wenden sich auch Fachkräfte und Personen aus dem sozialen Um-
feld an das Männerhilfetelefon.
Für Männer, die von häuslicher Gewalt betroffen sind, fördert das 
Ministerium für Familie, Frauen, Kultur und Integration zudem die Be-
ratungsstelle SAFE in Mainz.
Diese bietet Männern ab 18 Jahren, die von häuslicher Gewalt be-
troffen sind, umfassende Unterstützung, darunter Einzelberatung, 
Begleitung, Hilfe bei der Suche nach sicherem Wohnraum sowie 
Unterstützung bei der Entwicklung neuer Lebensperspektiven.
Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten sind unter
www.safe-mainz.de und der Telefonnummer 06131-2877711
zu finden.
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Kirchenkreis sowie dem Westerwaldverein Daaden. Letzterer über-
nimmt mit seinen Ehrenamtlichen viele praktische Arbeiten am und 
rund um den Weg. Allen voran Michael Bender, Wanderwart des Ver-
eins, der regelmäßig unterwegs ist, um Schäden zu beheben, Markie-
rungen zu erneuern oder verwachsene Abschnitte freizuschneiden. 
Auch Thorsten Bienemann, der Initiator des Weges, schaut immer 
wieder persönlich nach dem Rechten und legt Hand an.

Ein unübersehbares Zeichen für 
die wachsende Beliebtheit des 
Pilgerweges sind die „Sorgenstei-
ne“, die sich an mehreren Stellen 
entlang der Strecke auftürmen - 
kleine, persönliche Zeichen derer, 
die ein Stück ihrer Last symbo-
lisch ablegen. Solche Orte kennt 
man von bekannten Pilgerwegen, 
und dass sie nun auch in Daaden 
sichtbar werden, spricht für den 
besonderen Charakter der Route.
Mit einem Augenzwinkern neh-
men die Wegbetreuer jedoch eine 
andere Folge des Erfolgs wahr: 
Die kleinen, liebevoll gestalteten 
Wegweiser mit dem Logo des Pil-

gerweges verschwinden immer häufiger. Offenbar landen sie nicht 
selten als Souvenir in Rucksäcken statt an Wegkreuzungen. „So sehr 
das auch für die Attraktivität des Weges spricht - wir müssen regel-
mäßig nachrüsten, sonst finden die Leute nicht mehr ans Ziel“, sagt 
Bender. Die Unterhaltung werde dadurch nicht einfacher - aber umso 
wichtiger.
Denn eines ist klar: Der Pilgerweg ist nicht nur spirituelles und touris-
tisches Angebot, sondern ein echtes Stück regionaler Identität. Und 
das soll auch so bleiben.

Die Kreisverwaltung 
informiert

	■ Westerwälder besuchten 
 14. Deutschen Seniorentag in Mannheim

„Worauf es ankommt“ war das Motto des 14. Deutschen Senioren-
tags in Mannheim. Im Kern ging es darum, wie ein gutes Leben unter 
gesundheitlichen, aber auch unter sozialen und gesellschaftspoliti-
schen Aspekten, im Alter gelingen kann.
Auch der Kreis Altenkirchen zeigte Flagge beim Seniorentag: Agnes 
Brück vom Seniorenbüro der Kreisverwaltung machte sich mit 16 Se-
nioren aus dem Kreis und in Kooperation mit dem Seniorenbüro „Die 
Brücke“ aus Bad Ems mit 18 weiteren Teilnehmern auf den Weg 
nach Mannheim (Foto).
Vor Ort hatten die Besucher den ganzen Tag über Gelegenheit, bei 
160 Ausstellern und Vereinen, zahlreichen Fachvorträgen, Veranstal-
tungen und Podiumsdiskussionen, sich unter anderem über Engage-
ment und Teilhabe, Digitalisierung und Künstliche Intelligenz, Ge-
sundheit, Pflege und Wohnen zu informieren und auszutauschen. 
Bevor es am späten Nachmittag wieder nach Hause ging, bestand 
die Möglichkeit, die Ansprache von Bundeskanzler Olaf Scholz zu 
verfolgen, der die Schirmherrschaft für den Seniorentag übernom-
men hatte.

� Foto: Agnes Brück, Kreisverwaltung Altenkirchen

Veranstalter des Deutschen Seniorentags ist die Bundesarbeitsge-
meinschaft der Seniorenorganisationen BAGSO. Der Deutsche Se-
niorentag findet alle drei Jahre statt und gastierte erstmals in Baden-
Württemberg.

	■ Kath. Kirchengemeinde St. Joseph Hamm
Kontaktbüro Hamm (Sieg)
Kirchweg 4, 57577 Hamm
Tel. (02682) 235 E-Mail: buero.hamm@wwkirche.de
Informationen im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarramtssekretärinnen Ulrike Lang, Tanja Recatala
Das Büro in Hamm ist donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr ge-
öffnet. Telefonisch erreichen Sie uns zu den Öffnungszeiten des Pas-
toralbüros in Altenkirchen.
Öffnungszeiten des Pastoralbüros in Altenkirchen:
Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr - nachmittags nach Vereinbarung
Mittwoch von 10.00 bis 12.00 Uhr - 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr - nachmittags nach Vereinbarung
Freitag: geschlossen, aber telefonisch erreichbar von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr
Kindertagesstätte St. Joseph, Hamm (Sieg)
Eintrachtstr. 6, 57577 Hamm
Anmeldungen über Tel. 02682/8672 oder direkte Vorsprache.
E-Mail: kigahamm@wwkirche.de
KÖB Hamm (Sieg)
Kirchweg 4, 57577 Hamm/Sieg
Öffnungszeiten der Bücherei:
sonntags: 10 Uhr - 12 Uhr
freitags: 15 Uhr - 17 Uhr
Die Bücherei ist während den Öffnungszeiten telefonisch unter der 
Tel. Nr. 02682/9683010 zu erreichen oder per
E-Mail: koeb-hamm@wwkirche.org
St. Joseph, Hamm
Donnerstag, 01.05.25: 18 Uhr Hl. Messe
Samstag, 03.05.25: 18 Uhr Hl. Messe, vorab Beichtgelegenheit
Donnerstag, 08.05.25: 18 Uhr Hl. Messe
Zur schmerzhaften Mutter, Marienthal
Freitag, 02.05.25: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet, da-
nach Adoremus - Nacht der Anbetung
Samstag, 03.05.25: 9 Uhr Hl. Messe, vorab Rosenkranzgebet, 14 
Uhr Begrüßung der Pilger und Andacht mit Kerzensegnung, 16 Uhr 
Kreuzweg, 17 Uhr Pilgermesse
Sonntag, 04.05.25: 12 Uhr Hl. Messe, vorab Beichtgelegenheit und 
Rosenkranzgebet, 15 Uhr Maiandacht
Montag, 05.05.25: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Dienstag, 06.05.25: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
St. Aloysius, Beul
Samstag, 03.05.25: 16.30 Uhr Hl. Messe
St. Michael, Oettershagen
Dienstag, 06.05.25: 18 Uhr Hl. Messe

	■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg, Gartenstraße 1. Auch per Video-
konferenz möglich. Tel. 02682-8738
Sonntag, den 04.05.25, 10.00 Uhr: „Frieden fördern in einer Welt 
voller Wut“
Donnerstag, den 08.05., 19.00 Uhr: Bibellesen und Besprechung: 
Sprüche 12
Jeder ist willkommen. Es finden keine Geldsammlungen statt.
Kontakt: www.jw.org

	■ Mennoniten-Brüdergemeinde
Kontakt
Auf dem Balkert 30, 57577 Hamm (Sieg)
Tel. 02682 67123
E-Mail: info@mbg-hamm.de
Website: www.mbg-hamm.de
Gottesdienste
Jeder ist herzlich eingeladen, die Gottesdienste zu besuchen!
Sonntag 09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 17.30 Uhr Kinder-/Jungscharstunde

19.00 Uhr Bibelstunde
Freitag 19.30 Uhr Jugendstunde
Samstag 19.00 Uhr Gebetsstunde
Eine Anmeldung des Gottesdienstbesuchs ist nicht erforderlich.

	■ Männerarbeit im Evangelischen Kirchenkreis 
Altenkirchen

Beliebt, bewegt - und manchmal geplündert: Der Pilgerweg 
rund ums Daadener Land
Der Pilgerweg rund ums Daadener Land hat sich längst zu einem 
echten Anziehungspunkt für Menschen aus der Region und darüber 
hinaus entwickelt. Ob als Gruppe oder allein unterwegs: Immer mehr 
Pilger und Wanderfreunde begeben sich auf die rund 20 Kilometer 
lange Strecke - auf der Suche nach Ruhe, Reflexion oder einfach 
einer besonderen Form der Entschleunigung.
Dass der Weg überhaupt so gut begehbar und erlebbar bleibt, ist al-
les andere als selbstverständlich. Die Unterhaltung und Instandhal-
tung des Pilgerweges ist ein Gemeinschaftsprojekt - getragen von der 
Stadt Daaden, der Haubergsgenossenschaft, dem Evangelischen 
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	■ Kindertagesstätten
Kommunale Kita Hamm (Sieg) ��������������������������������������� 02682 8359
Kindertagesstätte Bitzen ������������������������������������������������ 02682 1755
Kindergarten Breitscheidt ����������������������������������������������� 02682 1229
Kindertagesstätte Etzbach ��������������������������������������������� 02682 3487
Kindertagesstätte Fürthen ���������������������������������������������� 02682 8358
Kindertagesstätte Pracht ������������������������������������������������ 02682 3355
Kindertagesstätte Roth ������������������������������������������������� 02742 71467
Ev. Kita Hamm (Sieg) ����������������������������������������������������� 02682 6537
Kath. Kita Hamm (Sieg) �������������������������������������������������� 02682 8672

	■ Kita-Sozialarbeit
Frau Katja Manz-Schumann��������������������������������������  02682 9522-41

	■ Rentenangelegenheiten
(Bitte beachten Sie, dass lediglich eine Unterstützung bei der An-
tragstellung möglich ist.
Bei Auskünften bezüglich der Rentenhöhe wenden Sie sich bitte di-
rekt an die deutsche Rentenversicherung.)
Im Rathaus Hamm (Sieg) zu den Sprechzeiten: dienstags von 8.30 
bis 12 Uhr und donnerstags von 14 bis 17 Uhr. Terminvereinbarung 
erforderlich unter 02682 9522-53.
Ansprechpartnerin: Tanja Wentaschek,
E-Mail: tanja.wentaschek@hamm-sieg.de

	■ Schiedsmann
Die Sprechstunden für das Schiedsamt Hamm (Sieg) hält Schieds-
mann Hubertus Eunicke nach Terminvereinbarung. Kontaktaufnah-
me über das Rathaus Hamm (Sieg), 02682 9522-0
oder rathaus@hamm-sieg.de.

	■ Museen
Deutsches Raiffeisenmuseum Hamm (Sieg)
Führungen nach Vereinbarung ���������������������������������� 02682 969 789
Heimatmuseen „Haus der Heimatfreunde“ und „Museums-
scheune“, Siegstraße, Hamm (Sieg), Besichtigung/Führungen nach 
Vereinbarung
Klaus Schumacher ����������������������������������������������  Tel. 0160 2004869

Bereitschaftsdienste

	■ Wasser
Wasserwerk Hamm, Rufbereitschaft �������������������������� 0171 9541560

	■ Abwasser
Kläranlage Au/Sieg, Rufbereitschaft ������������������������� 02682 5804979

	■ Tierschutzverein
Karibu - Hoffnung für Tiere ����������������������������������������� 0160 2023158

	■ EAM Netz GmbH
Strom-und Erdgasversorgung ��������������������������������  0561 9330-9330
Netz und Einspeisung ���������������������������������������������  0800 32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom ����������������������������������������������������������������������  0800 34 101 34*
Erdgas ��������������������������������������������������������������������  0800 34 202 34*
Straßenbeleuchtung �����������������������������������������������  0800 34 101 34*
oder https://strassenbeleuchtung.eam-netz.de/hamm-sieg/index.php
*Kostenfreie Rufnummern

Rat und Hilfe

	■ Polizei
Notruf ������������������������������������������������������������������������������������������� 110
Polizei Altenkirchen ������������������������������������������������������  02681 946-0
Polizei Wissen ��������������������������������������������������������������  02742 935-0
(für Bitzen und Forst, Mo - Fr 6 bis 22 Uhr, Sa/So 9 bis 19 Uhr; außer-
halb dieser Zeiten:
Polizei Betzdorf, 02741 9260), Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf 
02741 926-200

	■ Freiwillige Feuerwehr Hamm (Sieg)
Notruf und Rettungsdienst ������������������������������������������������������� 112
Wehrleiter Alexander Müller ������������������������������������� 0151 74442209
Stv. Wehrleiter Christian Brenner ������������������������������ 0157 55504815
Stv. Wehrleiter Mark Daniel Eibach �������������������������� 0151 18489910
Hausmeister Gerätehaus Mirko Heuser ��������������������� 0171 6952623
Jugendfeuerwehrwart Nico Urban ������������������������������ 0179 6821197
Fachbereich Brandschutzerziehung Kevin Jung ������� 0152 33642754
Feuerwehrhaus ����������������������������������������������������������� 02682 968838
E-Mail ���������������������������������������������������  info@feuerwehr-hamm.com
Internet ������������������������������������������������  www.Feuerwehr-Hamm.com

Aus der Region
	■ Wanderfreunde „Siegperle“ Kirchen (Sieg)

„Entdecken - Wandern - Feiern!“ am 04. Mai
Nächster Tagesausflug der Siegperle nach Limburg und zum Stadt-
fest Altenkirchen steht bevor: Die Wanderfreunde „Siegperle“ Kir-
chen (Sieg) e. V. laden alle Wanderbegeisterten und Genießer zu 
einer besonderen Tagesfahrt ein! Am Sonntag, 04. Mai 2025 geht es 
im Reisebus zunächst nach Limburg an der Lahn, wo die IVV-Alts-
tadtwanderung des TuS Dietkirchen 1911 e. V. wartet - eine einmali-
ge Gelegenheit, die idyllische Kulisse der Limburger Altstadt aktiv zu 
erleben. Ob 5 oder 12 Kilometer, die Route bietet für jede Kondition 
das passende Maß an Bewegung und Naturgenuss.
Nach dem Wandererlebnis ist aber noch lange nicht Schluss! Als 
krönenden Abschluss des Tages erwartet die Teilnehmer das traditi-
onelle Stadtfest in Altenkirchen.
Auf dem Schlossplatz sorgen Musik und Tanz für beste Stimmung, 
während die Fußgängerzone mit geöffneten Geschäften und vielfäl-
tigen Ständen aus Handel, Handwerk und Gastronomie zum Bum-
meln einlädt. Wer Action sucht, wird auf dem Kirmesplatz am Müh-
lengassenparkplatz fündig - dort sorgen Fahrgeschäfte und 
kulinarische Köstlichkeiten für Spaß und Genuss.
Anreise und Teilnahme: Der Reisebus startet um 8.00 Uhr an der 
Schulbushaltestelle Lindenstraße in Kirchen (Sieg), mit weiteren Zu-
stiegsmöglichkeiten in Niederfischbach, Betzdorf und Steineroth. Die 
Kosten für diese abwechslungsreiche Tagesfahrt betragen nur 20 € 
für Erwachsene und 10 € für Kinder - inklusive Busfahrt und Start-
geld für die Wanderung.
Jetzt anmelden und dabei sein! Ob Naturliebhaber, Wanderfreund 
oder Stadtfestfan - diese Ausflugsfahrt bietet für jeden etwas! Si-
chern Sie sich Ihren Platz und werden Sie Teil einer abwechslungs-
reichen Tagesfahrt!
Kontakt und Anmeldung: Sven Wolff - Wanderfreunde „Siegperle“ 
Kirchen (Sieg) e. V. (0049) 2741 6972 siegperle@aol.com Online-
Anmeldung möglich unter: www.siegperle.de (Busreisen)

Bereitschaftsdienste / 
Beratung / Sprechstunden

Ihre Verbandsgemeinde

Alle Öffnungszeiten unter Vorbehalt

	■ Rathaus Hamm (Sieg)
Lindenallee 2, 57577 Hamm (Sieg)
Tel. 02682 9522 0 ����������������������������������������������  Fax 02682 9522-84
rathaus@hamm-sieg.de ������������������������������������  www.hamm-sieg.de
Montag ������������������������������������������������ 8.30 bis 12 und 14 bis 16 Uhr
Dienstag �������������������������������������������������������������������  8.30 bis 12 Uhr
Mittwoch �������������������������������������������������������������������  8.30 bis 12 Uhr
Donnerstag ����������������������������������������� 8.30 bis 12 und 14 bis 18 Uhr
Freitag ����������������������������������������������������������������������  8.30 bis 12 Uhr

	■ Standesamt
Trauungen sind möglich im Rathaus Hamm (Sieg) sowie im Kultur-
haus Hamm (Gewölbekeller und Saal). Terminvereinbarung ��� 02682 
9522-59

	■ Volkshochschule Hamm (Sieg)
Angebote der Volkshochschule können unter www.hamm-sieg.de/
vhs eingesehen werden. Weitere Auskünfte:
ilona.wendt@hamm-sieg.de �������������������������������������  02682 9522-35

	■ Tourist-Information
02682 969 789 ���������������������������������������  tourismus@hamm-sieg.de

	■ Bezirkspolizeidienst
im Rathaus Hamm (Sieg) zu den Sprechstunden
ab sofort mittwochs von 10 bis 12 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung unter �������������  02682 9522-86

	■ Schulen
Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen-Grundschule
Martin-Luther-Str. 4, 57577 Hamm (Sieg)
Telefon 02682 969422, www.grundschule-hamm.de
Grundschule Etzbach, Wiesenstraße 21, 57539 Etzbach
Telefon 02682 573, E-Mail: info@grundschule-etzbach.de
www.grundschule-etzbach.de
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Pflege und Soziales

	■ Pflegestützpunkt Hamm/Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Die Mitarbeiterin Christiane Münker 
hält jeden Dienstag von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr Sprechstunden im 
Kulturhaus Hamm (Sieg).
Kontakt ���������������������������������������������������������������������  02742 706-119
oder beko@antonius-wissen.de
Neben den Sprechzeiten in Hamm und im Antonius-Krankenhaus 
Wissen sind individuelle Termine, auch Hausbesuche, möglich.

	■ Altenzentrum Friedrich Wilhelm Raiffeisen
Fürthener Straße 5, 57577 Hamm (Sieg)
02682 960 99-0 ����������������������������������  azhamm@ev-altenhilfe-ak.de

	■ Kirchliche Sozialstation
Hamm/Wissen ���������������������������������������������������������������� 02742 3030

	■ AWO-Betreuungsvereine im Landkreis
Kölner Straße 23, 57610 Altenkirchen, Telefon �����  02681 984987-0;
Gerberstraße 4, 57518 Betzdorf, Telefon��������������������� 02741 936566
www.awo-ak.org; awo@awo-ak.org
Leistungsangebot: Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie 
Vollmacht, Betreuungsverfügung und Patientenverfügung; Informati-
onsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek; Gewinnung, Bera-
tung und Begleitung sowie Schulung ehrenamtlicher Betreuer/innen 
und Bevollmächtigter; Führung hauptamtlicher Betreuungen, Pfleg-
schaften und Vormundschaften; Referententätigkeit und Inhouse-Se-
minare zum Betreuungswesen.
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr; Ter-
minabsprache für persönliche Gespräche erwünscht.

	■ Caritasverband Rhein-Sieg
Rathausstr. 5, Altenkirchen
www.caritas-rheinsieg.de; info.altenkirchen@caritas-rheinsieg.de
Kurberatung, Telefon 02681 8789240
Kontakt- und Beratungsstelle für Menschen mit psychischer Er-
krankung und deren Angehörige, Tel. 02681 8789253
Aktion Neue Nachbarn (Integrationsbeauftragter), Tel. 0170 5553683
Café-Treff am Montag: Menschen mit und ohne psychische Erkran-
kung sind herzlich willkommen. Montags, 14.00 - 16.30 Uhr, im 
Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen, 
Info: 02681 8789253
Caritas-Laden „Gebrauchtes fair kaufen“, Wilhelmstr. 13, Alten-
kirchen. Öffnungszeiten: montags, donnerstags und freitags 9 bis 13 
Uhr, mittwochs 14 bis 18 Uhr. Sehr gut erhaltene, saubere Kleidung 
sowie Haushaltsartikel können persönlich abgegeben werden. Bitte 
dafür Termin vereinbaren: 02681 9838828 (zu den Öffnungszeiten).
Notschlafstelle für Menschen, die akut ohne Wohnung und Unter-
kunft sind. Unter Telefon 0172 2038945 kann die Möglichkeit zur 
Übernachtung in Altenkirchen erfragt werden. Aufnahme zwischen 
18 und 21 Uhr, Verlassen am nächsten Tag bis 9 Uhr.

	■ Diakonisches Werk des Ev. Kirchenkreises
Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen, Telefon 02681 8008-20
www.diakonie-altenkirchen.de; info@diakonie-altenkirchen.de
Allgemeine Sozialberatung, Betreuung von Arbeitsgelegenheiten, Fach-
dienst für Migration, Jugendmigrationsdienst, Schuldner- und Insolvenz-
beratung, (Mobile Schuldnerberatung weg) Suchtberatung und -präven-
tion, Selbsthilfe, Vermittlung von Kuren und Erholungsmaßnahmen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 08:30 bis 12:00 und 14:00 
bis 16:00 Uhr, Freitag von 10:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung (EUTB): Beratungs-
angebot für Menschen mit (drohender) Behinderung und Angehörige 
zu allen Fragen zu Rehabilitation und Teilhabe. Beratungen erfolgen 
persönlich (im Büro mit Termin, während der Außensprechstunden 
und bei Bedarf aufsuchend), telefonisch und per Mail.
Kurse für suchtmittelauffällig gewordene Kraftfahrer: Treffen 
dienstags, 10:00 Uhr und freitags, 18:00 Uhr, Tel. 02681 8008-20
Offener Treff im „Teehaus“ Hamm: Bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee andere Menschen treffen und sich austauschen. Dienstags und 
donnerstags von 9.00 bis 17.00 Uhr im „Teehaus“, Siegstraße 15, 
Hamm (Sieg)
Betreuungsverein Diakonie e.V.:
Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681 8008 24, E-Mail: 
info@diakonie-altenkirchen.de; www.diakonie-altenkirchen.de
Öffnungszeiten: Mo.-Do. 8.30 bis 12 und 14 bis 16 Uhr, Fr. 10 bis 12 
Uhr und nach Vereinbarung.
Beratung in betreuungsrechtlichen Angelegenheiten, Fortbildungs-
veranstaltung zum Betreuungsrecht, Unterstützung, Beratung und 
Begleitung für ehrenamtliche Betreuer:innen, Vorträge zur Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfügung.

	■ Kinderschutzdienst Kreis Altenkirchen
Brückenstr. 5, 57548 Kirchen/Sieg ������������������� 02741 930046 u. -47
montags und mittwochs ������������������������������  von 14.00 bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ��������������������������������  von 09.00 bis 12.00 Uhr

	■ Kinderschutzbund Altenkirchen
Büro Wilhelmstr. 33 ����������������������������������������������������� 02681 988861
(Montag, Mittwoch und Freitag, 09.00 bis 12.00 Uhr)
Secondhand-Laden ������������������������������������������������������ 02681 70209
(Montag bis Freitag, 09.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr)
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

	■ Frauen-Notrufe
Frauenhaus Westerwald/Beratungsstelle ����������������������� 02662 5888
(Mo bis Fr 09.00 bis 11.00 Uhr; AB wird täglich abgehört)
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ ������������������������������ 0800 116016
���������������������������������������������������������������������������� www.hilfetelefon.de
Beratungsstelle gegen sexualisierte Gewalt ������������������� 02663 8678
notruf-westerburg@t-online.de ���������������� www.notruf-westerburg.de

	■ esperanza Schwangerschaftsberatung
Bei Existenzängsten, Krisen und Konflikten vor, während oder nach 
einer Schwangerschaft. Die Beratung findet im kath. Kindergarten 
Adolph Kolping in Wissen, Schulstraße 11, 57537 Wissen, statt.
Terminvereinbarungen über den Caritasverband für den Oberbergi-
schen Kreis ���������������������������������������������������������������  02261 306-134
oder Zentrale ������������������������������������������������������������  02261 306-140
Dafür ist eine Anmeldung erforderlich.
Ansprechpartnerin ist Anna Jungbluth, per Mail erreichbar unter 
esperanza@caritas-oberberg.de, gerne auch telefonisch unter 
02261 306-140.

	■ Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik und 
-beratung, Steinweg 13, 57627 Hachenburg. Termine nach telefoni-
scher Vereinbarung.
02662 945141 ���������������������������������������  hachenburg@profamilia.de

	■ Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein 
Altenkirchen-Hamm

Bereitschaftsleiter Holger Seelbach ��������������������������� 0171 6826278
E-Mail: �����������������������������������������������������������  StvBL-OVAK@web.de

	■ Sozialverband VdK, Ortsverband Hamm
Bernd Niederhausen �������������������������������������������������  0178-5454708
Jürgen Krah ������������������������������������������������������������������ 02682 67375
Ute Brück ������������������������������������������������������������������������ 02682 8468
Sozialrechtliche Beratung und Vertretung der Mitglieder in der VdK-
Kreisgeschäftsstelle, Leuzbacher Weg 32, 57610 Altenkirchen
Terminvereinbarung (vormittags) ������������������������������������ 02681 6233
kv-altenkirchen@vdk.de �����������������������  www.vdk.de/kv-altenkirchen

	■ Finanzamt Altenkirchen/Hachenburg
Altenkirchen ���������������������������������  02681 86-0, Fax 02681 86-10090
E-Mail �����������������������������������������������������������  poststelle@fa-ak.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter 0180 3 757 400, montags bis freitags 
08.00 bis 17.00 Uhr für 9 Cent/Min
Internet ������������������������ www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de

	■ Forstamt Altenkirchen
Siegener Straße 20, 57610 Altenkirchen
02681 87 89 30 ��������������������������  forstamt.altenkirchen@wald.rlp.de
Privatwaldbetreuung: Andreas Weber
02681 87 89 333 ���������������������������������������������������� 0152 288 515 97
������������������������������������������������������������ andreas.weber2@wald-rlp.de

	■ Verband alleinerziehender Mütter 
und Väter (VAMV)

Landesverband Rheinland-Pfalz e.V., Kaiserstr. 29, 55116 Mainz
06131 61 66 33 ����������������������������������������������������� info@vamv-rlp.de
Erziehungs- und Familienberatung; Hilfen zur Erziehung, Rechtsin-
formationen; Mediation; Buchtipps; Aktionen. Online-Einzelberatung 
oder Gruppenchat: www.vamv-rlp.de (Button Servicezentrum)

	■ Wohngift-Telefon
Rheinland-Pfalz und Hessen �������������������  0800 7293600 (kostenlos)

	■ Lotsenpunkt Hamm (Sieg)
Beratung und Hilfe in schwierigen Lebenslagen
Eine ortsnahe, unbürokratische und kostenlose Unterstützung von 
geschulten Ehrenamtlichen für Jede und Jeden!
Sprechzeiten: donnerstags, 14 bis 16 Uhr
Kontakt: 0170 1123596 oder team@lotsen-hamm-sieg.de
KulturhausHamm, Scheidter Str. 13, 57577 Hamm (Sieg)
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	■ EA - Selbsthilfegruppe für Emotionale Gesundheit
Treffen montags um 19.30 Uhr in Wissen, Auf der Rahm 21 (DRK).
Kontakt: �����������������������������������������  02689 5064 oder 02742 912 666

	■ Endometriose-Selbsthilfegruppe „Endosisters“
Treffen finden nach Absprache statt. Kontakt: 01520 318 26 63, en-
dos.wis@yahoo.com (Wissen), endos.ak@yahoo.com (Altenkir-
chen) oder über die WeKISS, Telefon 02663 2540.

	■ Erwachsene Kinder von suchtkranken Eltern
Anonyme Selbsthilfegruppe für den Raum Altenkirchen. Treffen don-
nerstags von 20.00 bis 22.00 Uhr in den Räumen des Kinderschutz-
bundes in Altenkirchen, Hofstraße 33 (kleine Straße an der Privile-
gierten Apotheke benutzen, dann erste Straße links, 2. Haus).
Männliche Kontaktperson ������������������  02682 4146 oder 02682 1763
Weibliche Kontaktperson �������������������������������������������� 02742 912666
E-Mail:���������������������������������������������������������������������  eks-ak@gmx.de

	■ Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Hamm/Sieg
Gruppenabend jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus. Ansprechpartner:
Ottmar ����������������������������������������������������������������������������� 02681 4958
Andreas �������������������������������������  02742 967683 oder 0175 5608614

	■ Gesprächskreis für Angehörige psychisch 
erkrankter Kinder und Jugendlicher

Der Gesprächskreis wird vom Förderverein Ayuda e.V. angeboten 
und wendet sich an alle Angehörigen psychisch erkrankter Kinder 
und Jugendlicher, sowohl Eltern, als auch Geschwister und Großel-
tern.
Er beginnt im März und findet an jedem 1. Dienstag im Monat statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Beginn: 18 Uhr; Ort: bei Andreas Holzhaus, Rauenberg 12, 57644 
Hattert.

	■ IQ und Kids
Selbsthilfegruppe für Eltern hochbegabter Kinder. Treffen jeden 3. 
Dienstag im Monat, 19 Uhr, im „Aufwärts“ Wissen, Gerichtsstraße 
34. Kontakt: WeKISS ������������������������������������������������������ 02663 2540

	■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen. 
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz in 
der Schwerpunktpraxis Hämatologie und Internistische Onkologie 
Dr. Strehl im DRK-Krankenhaus Altenkirchen, Leuzbacher Weg 21, 
sowie in den Räumlichkeiten des Seniorentreffs der Stadt Hachen-
burg, Mittelstraße 2.
in Hachenburg.
Die Beratung ist kostenfrei. Termine nach Vereinbarung.
Telefon: 0261 988650, E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de,
www.krebsgesellschaft-rlp.de

	■ Mukoviszidose-Regionalgruppe Siegen
Kontakt: Julia Otterbach, Köpfchenstraße 55, 57072 Siegen, Tel.: 
0271 31849600; E-Mail: regiosprecher@muko-siegen.de Internet: 
www.muko-siegen.de; regelmäßige Treffen: 2. Mittwoch alle ungera-
den Monate, um 19:30 Uhr, im Gebäude der Diakonie, Sandstraße 
26 in 57072 Siegen.

	■ Multiple Sklerose
Die MS-Selbsthilfegruppe Wissen trifft sich jeden 2. Mittwoch im Mo-
nat um 16 Uhr in Kontaktladen „Aufwärts“ in Wissen, Gerichtsstr. 34; 
Kontakt: Waldtraud Stahl ������������������������������������������������ 02742 4497
Gruppentreffen der Selbsthilfegruppe Altenkirchen am jeweils 4. 
Dienstag im Monat, 17.30 bis 19.30 Uhr, in der Jakobusstube in Al-
tenkirchen, Rathausstr. 9 (auf dem Gelände der Kath. Kirche)
Kontakt: Dirk Hoffmann ��������������������������������������������������� 02680 8814

	■ Osteoporose-Selbsthilfegruppe Hamm/Sieg
bietet dienstags und donnerstags in der Grundschule Hamm Funk-
tionstraining unter Anleitung dafür ausgebildeter und anerkannter 
Physiotherapeuten an.
Nähere Auskünfte dazu erteilt Marlies Münster-Keil, Rudolf-Harbig-
Str. 2, 57577 Hamm/Sieg
Kontakt und Infos ������������������������������������������������������������ 02682 8177

	■ Netzwerk Demenz Kreis Altenkirchen
Für Betroffene und Angehörige. Informationen über regionale Hilfs-
angebote und Unterstützung beim Zugang. Fragen beantworten ger-
ne:
Agnes Brück �������������������������������������������������������������  02681 81-2086
Jonas Schüler �����������������������������������������������������������  02681 81-2437

	■ Reha-Sportgemeinschaft Wissen
Folgende Kurse werden angeboten:

	■ DRK-Kreisverband
Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen, Telefon 02681 8006-0
www.drk-altenkirchen.de; info@kvaltenkirchen.drk.de
Menü-Service, Hausnotruf, Besuchs- und Begleitdienste, ambulanter Pfle-
gedienst, Bewegungsprogramme, Ersthelferkurse, Betreuungsverein.
Betreuungsverein: Roland Günter, Kölner Str. 97, 57610 Altenkir-
chen, Telefon 02681-800645, betreuungsverein@kvaltenkirchen.
drk.de; Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und 
Betroffene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle Fra-
gen zum Betreuungsrecht. Unterstützung und Beratung von ehren-
amtlich tätigen gesetzlichen Betreuern und Bevollmächtigten.

	■ Neue Arbeit
www.ak-neuearbeit.de
Philipp-Reis-Str.1, 57610 Altenkirchen �����������������������  02681 9555-0
Alltagshilfe ����������������������������������������������������������������  02681-9555-0
Haushaltshilfen, Reinigungsarbeiten, Begleitung zu Arztbesuchen…
Hauptschulabschluss ������������������������������������������  02681 9555-251
Kurs zur Erlangung des Hauptschulabschlusses
Kochpunkt �������������������������������������������������������������  02681 9555-109
Mittagessen und Catering-Service
möbel und mehr, Bürgerservice ���������������������������� 02681 9830954
Abholung und Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art, Gartenpflege, 
Umzug, Entrümpelung, Transporte; Rathausstraße 2 (früher Schuh-
land), 57610 Altenkirchen; Mo - Fr 9-17 Uhr, Sa 9-14 Uhr
Café inklusiv ����������������������������������������������������������  02681-8790599
Feiern aller Art, Veranstaltungen, hausgemachte Torten und Kuchen
Tagesstätte für psychisch kranke Erwachsene ����� 02681 987400
Kumpstraße 25, 57610 Altenkirchen
Ambulante pädagogische Betreuungsleistungen � 02681 987400
Hilfen im Rahmen der Eingliederungshilfe ( SGB XII )

	■ AIDS-Beratung
Die AIDS-Beratungsstelle des Gesundheitsamtes Altenkirchen bie-
tet Beratungsgespräche sowie HIV-Antikörpertests anonym und kos-
tenlos an.
Kontakt: Gerlinde Herkersdorf ����������������������������������  02681 81-2732
(donnerstags, 08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung)

	■ Alzheimer-Gesellschaft Westerwald
Birkenweg 9, 56269 Marienhausen
Beratung und Information, Café Flair (Treffen für Erkrankte und de-
ren Angehörige), Tea Time (leichtes Gedächtnis-Training). Für Infor-
mationen über aktuelle Themen und Terminvereinbarung: 02689 
9259801 oder 0170 8356566

	■ Hospiz- und Palliativberatung
Hospizverein Altenkirchen; Begleitung und Beratung schwerstkran-
ker und sterbender Menschen sowie der Angehörigen
Infotelefon ������������������������������������������������������������������ 02681 879658.

	■ Krebsinformationsdienst
Fragen zu Krebs beantwortet die Deutsche Krebsforschungszentrum 
Heidelberg täglich kostenfrei telefonisch sowie per Mail.
����������������������������������������������������  0800 4 20 30 40, von 8 bis 20 Uhr
Mail ����������������������������������������������  krebsinformationsdienst@dkfz.de
Homepage �������������������������������������  www.krebsinformationsdienst.de

	■ Lebenshilfe im Landkreis Altenkirchen
Hilfen für Kinder mit einer Behinderung (zu Hause, in der Kinderta-
gesstätte und Schule), heilpädagogische und integrative Kinderta-
gesstätten; Hilfen für Erwachsene mit einer Behinderung oder psy-
chischen Erkrankung (Wohnangebote, Einzelbetreuung, Hilfen für 
Arbeit);
Hilfe für Angehörige; Elternkreise; Beratung
Beratungsstelle der Lebenshilfe:
Rathausstraße 21; 57537 Wissen/Sieg �������������������� 02742 9115255
beratungsstelle.wissen@lebenshilfe-ak.de

Selbsthilfegruppen

	■ Deutscher Psoriasis-Bund
Regionalgruppe Mündersbach/Westerwald. Gruppentreffen: jeden 3. 
Mittwoch in den ungeraden Monaten um 19.00 Uhr in der „Aura Mün-
dersbach Tagespflege“, Hubertusweg 4, 56271 Mündersbach.
Gruppenleiter Manfred Greis ������������������������������������������ 02680 8024

	■ Deutsche Sauerstoffliga
Selbsthilfegruppe für Sauerstoff-Langzeit-Therapie. Gruppentreffen je-
den ersten Dienstag im Monat, 10.00 Uhr im Klinikum Marienhof Koblenz
Kontaktperson Franz Josef Kölzer ���������������������������������� 06746 8352
oder �����������������������������������������������������������������  WeKISS 02663 2540
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	■ Kommunale Demokratie�  
unter Druck - 
Mehr Unterstützung nötig

Anlässlich der Ergebnisse einer Umfrage 
der Körber-Stiftung unter über 2.300 Rats-
mitgliedern betonte Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmeier: „Wer Demokratie 
verteidigen will, muss die kommunalen Per-
spektiven kennen und verstehen.“ 70 Pro-
zent der befragten Personen bewerten die 
Finanzlage ihrer Kommune als schlecht; 90 Prozent sehen fehlende 
Mittel als größte Herausforderung. Bürokratie, mangelnde Unterstüt-
zung durch Bund und Länder sowie persönliche Anfeindungen er-
schweren das Engagement zusätzlich. Der GStB fordert daher eine 
kommunale Finanz- und Strukturwende, bessere Möglichkeiten für 
die Verwaltungen zur Unterstützung des kommunalen Ehrenamtes 
und weniger bürokratische Hürden. Die demokratische Zukunft unse-
res Landes entscheidet sich vor Ort - in den Räten unserer Städte 
und Gemeinden.

Trockengymnastik:
Montags von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr
Dienstags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr und
Von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr
Donnerstags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr und
Von 19.30 bis 20.30 Uhr.
Die Kurse finden statt in der Wilhelm Busch Schule, Böhmerstraße 
14 in Wissen.
Wassergymnastik:
Montags von 20.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Mittwochs von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr
Donnerstags von 12.00 Uhr bis 13.30 Uhr
Die Kurse finden statt im Siegtalbad Wissen
Ansprechpartner sind Herr Otmar Schuhen, Tel. 02742-5032 oder 
mobil 015209804025,
E-Mail: omschuhen@online.de und
Frau Birgit Selbach, Tel. 02742-71461
oder mobil 0151-29047244, E-Mail b.b.selbach@web.de.“

	■ Rheuma-Liga Altenkirchen
Kontakt: Tel. 0157 307 954 97
E-Mail altenkirchen@rheuma-liga-rlp.de
Termine Funktionstraining
Hockergymnastik: mittwochs von 15.00 bis 15.30 Uhr, Westerwälder 
Hof, Zum Galgenberg 3, 57612 Helmenzen.
Trockengymnastik:
mittwochs 17.15 bis 17.45 Uhr, Sporthalle der Pestalozzi-Schule, 
Ziegelweg 4, 57610 Altenkirchen.
Wassergymnastik: donnerstags 17 bis 18 Uhr (zwei Gruppen), Hal-
lenbad Altenkirchen, Im Sportzentrum 6, 57610 Altenkirchen.
Stammtisch
Offener Rheuma-Stammtisch: jeden ersten Dienstag im Monat, 10 
bis ca. 12 Uhr, Backhaus Hehl (separater Raum), Wiedstr. 2, 57610 
Altenkirchen.

	■ Sarkoidose-Gesprächskreis Altenkirchen
Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstraße.
Informationen: K. D. Richter �������������������������������������� 0151 17442737
S. Münch ��������������������������������������������������������������������� 02744 933356

	■ Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Suchtkranken

Treffen im Haus Felsenkeller, Altenkirchen
Kontakt ������������������������������������������������������������  0151 59942668 oder
angehoerigevonsuchtkranken@web.de

	■ Selbsthilfe gegen Mobbing und 
Gewalt an Schulen

Kinder und Jugendliche, Eltern und Lehrer können sich jeden Diens-
tag (außer in den Schulferien) von 09.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 
und 19.00 Uhr an das Notruf-Telefon wenden.
Mobbing-Notruf-Telefon �������������������������������������������� 0151 53238902
E-Mail ����������������������������������������������������������  gemobbtekids@web.de
oder WeKISS �����������������������������������������������������������  Tel. 02663 2540

	■ Selbsthilfegruppe Prostata/Prostatakrebs
Treffen jeden 1. Dienstag um 18.00 Uhr im Evangelischen Kranken-
haus Dierdorf, Hachenburger Str. 16.
Kontakt ������������������������������������������������������������������  02620 2241 oder
WeKISS �������������������������������������������������������������������������� 02663 2540

	■ Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Treffen an jedem 2. Donnerstag im Monat um 18 Uhr im Altenzent-
rum St. Josef Betzdorf, Elly-Heuss-Knapp-Str. 29. Kontakt:
Marianne Dietershagen �������������������������������������������������� 02741 7422
Annegret Schumann ������������������������������������������������������� 02741 8422

Wirtschaft

	■ Wirtschaftsförderung 
Verbandsgemeinde Hamm (Sieg)

Zu den Öffnungszeiten des Rathauses oder nach Vereinbarung,
Lindenallee 2, 57577 Hamm (Sieg)
02682 9522-20 ��������������������� wirtschaftsfoerderung@hamm-sieg.de

	■ Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen
Parkstraße 1, 57610 Altenkirchen, 02681 81-39 00
www.wirtschaftsfoerderung-ak.de ��  wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

	■ Ausbildungsmanagement
Beratung und Unterstützung für Betriebe und Ausbildungssuchende
Steinerother Straße 1, 57518 Betzdorf, www.daa-betzdorf.de
Ansprechpartnerin Susanne Heun �������������������������  02741 93981-17

Huber’s Grundstückpflege
Service

Zuverlässig – Pünktlich – Fair
• Rasen- & Beetpflege
• Grabpflege
• Hecken- & Gehölzschnitt
• Obst- & Baumschnitt
• Laub- & Grünschnitt

Entsorgung

Tel.: 01 51 / 28 85 98 55 · Harry Huber · Hamm/Sieg

Termin und Beratung nur nach 
telefonischer Vereinbarung unter 
01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

€ 598,-
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Traueranzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Positive Energie aus der Mitte 

Positiv aufgeladen 
durch den Frühling 
Wechseln Sie jetzt zum Ökostrom der EAM und 
gewinnen Sie einen von unseren attraktiven Preisen!*

Jetzt einen E-Scooter oder 
einen E-Roller gewinnen!* 

Einfach auf www.EAM.de 
oder unter 0561 9330-9370 

wechseln.

*Aktionszeitraum: 28.04. – 01.06.2025. Unter allen Teilnehmern verlost 
die EAM Energie GmbH (Postfach 200215 in 31081 Kassel, Fax-Nr.: 0561 

9330-9340) einen E-Roller der Firma Niu NQi Sport Standard Range im 
Wert von € 2.699,- (UVP) sowie vier STREETBOOSTER Sirius in grün im 

Wert von €999 ,- (UVP). Eine Barauszahlung ist nicht möglich. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab 18 Jahren, ausgenommen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der EAM GmbH & Co. KG und deren 

TochTochtergesellschaften sowie deren Angehörige. Der Gewinner wird per 
Telefon oder per E-Mail benachrichtigt. Der Rechtsweg ist 

ausgeschlossen. Um am Gewinnspiel teilzunehmen, müssen ein oder 
mehrere Energielieferverträge abgeschlossen werden. 

www.EAM.de

In dem Wissen, dass es ihr jetzt gut geht, 
nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Tante 

In liebevoller Erinnerung:

Wir wollen nicht trauern, dass wir Dich verloren,
sondern dankbar sein, dass wir Dich gehabt haben.

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung finden auf Wunsch 
der Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

Huberta
Brucherseifer
geb. Nauroth
* 4. Januar 1932   † 16. April 2025

Eva und Dieter
Carina, Jessica und Norman
Dirk und Andrea
Timo und Laura
und alle Anverwandten

57539 Etzbach, Rother Straße 24
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Erbbaurecht statt Grundstückskauf
Grund und Boden ist teuer und 
gerade in Ballungsräumen kaum 
noch erschwinglich.
Wenn der Grundstückskauf zu 
teuer ist, könnte das Erbbaurecht 
eine Alternative sein. Dabei pach-
tet der Bauherr das Grundstück 
für einen bestimmten Zeitraum, 
meist 99 Jahre, und zahlt einen 

jährlichen Erbbauzins (in der Re-
gel 4–6 Prozent des Grund-
stückswerts).
Der Vorteil: Es fallen keine hohen 
Kaufkosten an.
Der Nachteil: Du wirst nicht Ei-
gentümer des Grundstücks und 
bist langfristig an den Erbpacht-
geber gebunden.

in Bendorf bei Koblenz

www.rinis-brautmoden.com

kleinanzeigen-regional

Hier finden Sie
„Kleines“:

Suchen Sie Ihre WOHNUNG nicht in der FERNE. Suchen Sie REGIONAL.

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

www.skwws.de/immo

Heut schon an 
Morgen denken:
Vom Eigentümer 
zum Verkäufer!

Bei uns sind Sie in 
besten Händen.

02661 620-3530
sebastian.schuert@skwws.de

Ihr Ansprechpartner: 
Sebastian Schürt

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden

Kaufe Ihren alten/defekten

Rasentraktor, Aufsitzmäher, Mini-
bagger, Hoflader, auch m. Motor-
schaden od. neuwertig. Anrufen od.
anschreiben per WhatsApp. Tel.:
0157/85982793

Ankauf Kleidung aller Art,
Pelze, Taschen, Näh- u. Schreibm.,
Spinnräder, Schmuck, Jagdzubeh.,
Orden, Kameras, Bernstein, Por-
zellan, Krüge, Bleikristall, Puppen,
Teppiche, Gemälde, Zinn, altd.
Möbel, Silberbesteck, Münzen,
Uhren, Lampen LP´s. Tel.: 0178/
6794244

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

Suche alte Mopeds, Mofas und
Motorräder, Zustand egal, bitte
alles anbieten. Tel.: 02689/1538

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

KFZ-MarKt
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Das Foto 
muss zur Branche passen
Ein gutes Bewerbungsfoto passt 
zur angestrebten Branche. In 
klassischen Bereichen empfiehlt 
sich ein formeller Look, in mo-
dernen Unternehmen darf es 
etwas lockerer sein – aber nie 
nachlässig. Orientierung bieten 
Mitarbeiterfotos vergleichbarer 
Firmen. Wer unsicher ist, sollte 
sich lieber etwas zu schick als 

zu leger präsentieren. Krawatte 
oder nicht? In konservativen 
Branchen ja, sonst nach Gefühl. 
Auch bei Kragen und Revers 
gibt es kein Muss – entschei-
dend ist ein gepflegter, stimmi-
ger Gesamteindruck. Das Foto 
sollte Professionalität, Offenheit 
und Seriosität ausstrahlen.

Zeitgemäß und effizient
Online-Bewerbungen bieten kla-
re Vorteile: Sie sind schnell, kos-
tengünstig und einfach zu hand-
haben.
Der Versand erfolgt sofort, ohne 
Druck- oder Portokosten. Digita-
le Arbeitsproben können direkt 
angehängt werden. Zudem er-
öffnet die Online-Bewerbung die 
Möglichkeit, multimediale Ar-
beitsproben im Anhang einzu-

binden. Personalabteilungen 
profitieren von geringerem Ver-
waltungsaufwand, da Bewer-
bungen leichter archiviert und 
Lebensläufe automatisch aus-
gewertet werden können.
Zudem lassen sich überzeugen-
de Bewerbungen intern unkom-
pliziert weiterleiten.
Fazit: eine zeitgemäße, effiziente 
Form der Bewerbung.

JOBS 
IN IHRER REGION

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Mitteilungsblatt der VG Hamm.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Montag, 10.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  0

Annahme private Kleinanzeigen Tel.  0

Rechnungserstellung Tel.  153

Redaktionelle Beiträge Tel.  139

Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@hamm-sieg.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihr Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Zeit sparen - Familienanzeigen online buchen:

anzeigen.wittich.de

Henry Kleinke 
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Hamm unter
archiv.wittich.de/406

Kerstin Bierbaum
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-244
k.bierbaum@wittich-hoehr.de

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht zum
nächstmöglichen Termin eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d) in Teilzeit (50%)
für den Bereich Wirtschaftsförderung.

Wir suchen eine verantwortungsbewusste 
Kraft zur Verstärkung des dortigen Teams. 
Entsprechend hohe Eigeninitiative und 
Belastbarkeit, Flexibilität und Teamfähigkeit 

werden vorausgesetzt. Wir erwarten einen sicheren Umgang mit den MS-Office-
Produkten und Datenbanken, gute kommunikative Fähigkeiten und Interesse an 
regionalen Wirtschaftsstrukturen.

Das Aufgabengebiet umfasst u. a. die Planung und Durchführung von 
Gemeinschaftsprojekten und Veranstaltungen, die Pflege und der weitere 
Ausbau von regionalen Netzwerken, die Mitarbeit in den Schwerpunktthemen der 
Wirtschaftsförderung, den Aufbau des Social Media Portals im Bereich Fachkräfte, 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, die Pflege und Betreuung des CRM Systems 
sowie die Unterstützung des Planungsprozesses bei Budget-, Investitions- und 
Mittelfristplanungen.

Einstellungsvoraussetzung ist eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung 
als Industriekaufmann/-frau oder ein Studium im Bereich Betriebswirtschaft 
oder Volkwirtschaft oder eine vergleichbare Ausbildung. Berufserfahrung wäre 
wünschenswert. Der Besitz des Führerscheins der Klasse B (PKW) wird vorausgesetzt.

Wir bieten die Mitarbeit in einem motivierten Team und eine leistungsgerechte 
Bezahlung nach dem TVöD. Es handelt sich um eine zunächst auf 2 Jahre befristete 
Teilzeitstelle, eine unbefristete Weiterbeschäftigung wird jedoch angestrebt. Die 
Kreisverwaltung Altenkirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert. 
Nähere Informationen über den Landkreis Altenkirchen und die Wirtschaftsförderung 
finden Sie im Internet unter www.kreis-altenkirchen.de. Wenn Sie vorab Fragen 
haben, können Sie sich gerne bei Herrn Kober (( 02681/81-3901) informieren.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen werden bis zum 25. Mai 2025 erbeten an:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
Interamt

Stellen-ID: 1294056

Kreis ALTENKIRCHEN
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Bäder zu Abholpreisen

%

Garantiert live Klavierspielen lernen
mit Dr. Vahid Matejko

für Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersklassen
(3 – 99 Jahre) in Altenkirchen und Au/Sieg oder online.

Vormittags gibt es noch freie Plätze.
Vereinbaren Sie gleich eine Probestunde.

E-Mail: info@vahid.eu 
Telefon: 01525 / 3769451

Weitere Infos unter www.musikschulevm.de

Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

Jetzt 
auch 
online 
oder 

vor Ort!

Gratis
50 Liter Shell Heizöl!*

Jetzt bestellen. Sparen. Freuen.

Mehr Infos?  
Gerne! 

0 26 81  
802 200
Ihr Bellersheim- 
Team

* Bei Bestellung von mindestens 1500 l Heizöl  
erhalten Sie 50 l gratis. Angebot gilt für Shell Heizöl Eco im 

Aktionszeitraum 01.05. bis 30.06.2025.

www.heizoel-bellersheim.de

Zuverlässig und fair,  
Shell Qualitäts-Heizöle  

von BELLERSHEIM.

Nach 46 Jahren mit Herz und Hingabe verabschieden wir uns zum 
1. Juni 2025 aus Altersgründen aus dem aktiven Hotelbetrieb.

Mit großer Freude teilen wir mit, dass unser Haus sowie ein Groß-
teil unseres bewährten Teams ab dem 1. Juni von Familie Bradu 
übernommen und in vollem Umfang weitergeführt wird.  

Familie Bradu bringt viel Erfahrung und Leidenschaft mit – 
und begrüßt Sie mit einem besonderen Einführungsangebot:

10 % Rabatt auf alle Pauschalen im Juni 10 % Rabatt auf alle Pauschalen im Juni 2025.2025.

Wir bedanken uns von Herzen 
für Ihre jahrzehntelange Treue 
und freuen uns sehr, wenn Sie 
dem Hotel Breitenbacher Hof 
auch unter neuer Führung ver-
bunden bleiben!

Ihre Familie  
Oliver und Oliver und 

Christa KauppChrista Kaupp
Hotel Breitenbacher Hof

Eine Ära geht zu Ende – Eine Ära geht zu Ende – 

Wir sagenWir sagen  DankeDanke  und übergeben  und übergeben  

unser Hotel in gute Hände!unser Hotel in gute Hände!

Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag 
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension 
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller 
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein 

2 Nächte p.P.   ab € 235,–ab € 235,– 

Schwarzwaldtage 
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag 
4 oder 5 Nächte  mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten 
Montag und Dienstag nur Frühstück 

                  4 Nächte p. P.   ab € 318,– ab € 318,– 

Schwarzwaldwoche 
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension, 
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten und 1 x festliches  
6-Gang-Menü, Montag und Dienstag nur Frühstück 

                             p. P.   ab € 545,–ab € 545,–

Breitenbachstraße 18 · 72178 Waldachtal-Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0 · Fax 0 74 43 / 96 62 60

www.hotel-breitenbacher-hof.de

Im Gesundheitstal im Schwarzwald  
zur Ruhe kommen und den Duft  

der Tannen riechen


